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In Kooperation mit dem Naturpark Schwäbisch-Fränkischer-Wald entstehen in Allmersbach und Heutens-
bach bald bunte Blühwiesen. Ziele des Projektes Blühender Naturpark sind die dauerhafte Etablierung 
von Blühpflanzen aus regionalem Saatgut, die Schaffung eines reichhaltigen und vielfältigen Nahrungs-
angebots für Insekten durch die Anlage von Wildblumenwiesen und die Akzeptanz von blühender Vielfalt 
direkt vor der Haustür. 
Da die Insektenwelt an ein bestimmtes Arteninventar angepasst ist und die Artenvielfalt auf den Wiesen 
und Feldern immer mehr abnimmt, eröffnet die Anlage von Blühwiesen eine Möglichkeit, um für Insekten 
einen Lebensraum auf Flächen zu schaffen, die anderweitig nicht genutzt werden. Blühwiesen sind kein 
fertiges Produkt, sondern entwickeln sich über Jahre hin zu ihrer vollen Pracht. Auf folgenden Flächen 
werden daher ab Juli/August in Allmersbach im Tal Blühwiesen entstehen:
- In den Krautgärten im Bereich des Bolzplatzes.
- Unterhalb des Kinderhauses Mozartweg mit Wildbienensaum.
- Entlang des Schulgässles mit Schmetterlingssaum.
- Beim „grünen Klassenzimmer“ mit Wildbienensaum.
Zunächst werden ab Mitte August die entsprechenden Flächen aufbereitet. Als erstes werden die Flächen 
gemäht, gefräst und umgegraben sowie die Grasbollen entfernt. Nach zwei Wochen wird diese Prozedur 
wiederholt, um im September/Oktober die Saat verteilen zu können.
Der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer-Wald unterstützt die teilnehmenden Kommunen mit der fach-
lichen Begleitung rund um das Thema Blühwiesen. Daher findet am 30.07 ein Seminar für kommunale 
Bauhofmitarbeiter in Allmersbach im Tal statt. Thema wird die Anlage und Pflege von Blühwiesen sein.
Besitzer von Wiesen, die selbst gerne eine Blühwiese anlegen oder nähere Informationen über die Pflege 
und Unterhaltung haben möchten, können sich gerne für einen Newsletter mit regelmäßigen Informatio-
nen zu Blühwiesen vom Naturpark Schwäbisch-Fränkischer-Wald unter prall@allmersbach.de anmelden. 

Weitere Informationen zum Projekt finden Sie unter www.schwäbisch-fränkischer-wald.de.
Im Bürgerbüro gibt es derzeit die Möglichkeit, kostenfrei Sonnenblumensamen zu erhalten.

Gemeinde Allmersbach im Tal beteiligt sich 
am Projekt „Blühender Naturpark“ 
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Vogel-Restaurant Dorfgemeinschaft  
Heutensbach

Hallo liebe Kinder ab 6  Jahren, aufgepasst!   
 
Wer hat Lust in den  
Sommerferien ein  
Vogel-Restaurant  
für den Garten /Balkon  
zu bauen? 
 
Bald sind Ferien und gerne hätten wir Euch wieder im Rahmen des Allmersbacher 
Ferienprogramms einen Nachmittag lang zum kreativen Werken in die Holzwerk-
statt eingeladen. Aber das geht in diesem Jahr leider nicht.  
 
Deshalb haben wir uns für Euch etwas anderes überlegt:  
Wir packen für Euch Tüten mit vorbereiteten Holzbauteilen und einem leicht ver-
ständlichen Bauplan für eine überdachte Vogel-Imbiss-Station.  
Ihr holt Euch eine solche Tüte zu Beginn der Ferien bei uns ab und baut, wann 
immer Ihr in den Ferien Lust und Laune habt, alleine oder mit Euren Geschwistern 
die Futterstation. Mit haushaltsüblichem Werkzeug bekommt Ihr das leicht hin. 
Und natürlich könnt Ihr das Vogel-Restaurant anschließend noch ganz nach 
Eurem Geschmack bunt bemalen und gestalten.  
Nach den Sommerferien gibt es eine kleine Ausstellung und Prämierung aller von 
Euch gebauten Meisterwerke. 
 
Wer mitmachen will schreibt bitte schnell eine E-Mail an  
kontakt@dorfgemeinschaft-heutensbach.de 
Die Tüten mit den Bausätzen gibt es kostenlos. Insgesamt verteilen wir 20 Tüten, so 
dass die ersten 20 Kinder, die sich per Mail melden, teilnehmen können. Mit der 
Zusage erfahrt Ihr, wann und wo die Tüte abgeholt werden kann. Geschwister mel-
den sich bitte gemeinsam, da wir pro Familie nur eine Tüte abgeben.    
 
Wir freuen uns schon sehr auf die kunterbunte Vogel-Restaurant-Kette für alle  
Gartenvögel in Allmersbach.  
 

AUS DER VERWALTUNG

Sprechzeiten im Rathaus Allmersbach im Tal
montags - freitags von 8.30 - 11.30 Uhr  
dienstagnachmittags von 15.30 - 18.30 Uhr
donnerstagnachmittags von 14.00 - 16.30 Uhr
Ihre Gemeindeverwaltung
Telefonzentrale 07191 - 3530-0

Standesamt

Sterbefall:
19.06.2020: Funk, Hans

Kinderbibliothek Allmersbach im Tal

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do von 15 bis 17 Uhr, während der Schulferien geschlossen, 
Tel: 344 460

Gemeinde Allmersbach im Tal
Rems-Murr-Kreis
Die Gemeinde Allmersbach im Tal  
(4.800 Einwohner) bietet zum 1. September 2020

im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes eine Stelle im 
Kinderhaus „Mozartweg“ (m/w/d).

Das Kinderhaus „Mozartweg“ bietet in drei Kindergartengrup-
pen Platz für jew. bis zu 25 Kinder im Alter von 2 - 6 Jahren sowie 
in zwei Krippengruppen für jew. max. 10 Kinder im Alter von 1 
- 3 Jahren. Die Einrichtung hat Ganztages-Öffnungszeiten von 
7:00 Uhr - 17:00 Uhr sowie ein teiloffenes Konzept.
Wir bieten Ihnen einen Arbeitsplatz in Vollzeit unter den Bedin-
gungen des Bundesfreiwilligendienstes, der auf die Dauer von 
12 Monaten befristet ist. Für junge motivierte Schulabgänger 
- die sich für einen Beruf im Kindergartenbetreuungsbereich 
interessieren oder einfach ein Jahr etwas ganz anderes machen 
wollen - ist die Stelle besonders geeignet. Die Tätigkeit umfasst 
die Unterstützung der Fachkräfte bei der pädagogischen und 
hauswirtschaftlichen Arbeit in den einzelnen Kindergarten-
gruppen. Der Freiwillige (m/w/d) erhält während des Bundes-
freiwilligendienstes ein Taschengeld sowie einen Essenskosten-
zuschuss.
Nähere Informationen erteilt Ihnen gerne Frau Rall (Haupt- und 
Personalamt), Telefon 07191 3530 - 19 sowie Frau Sachs (Leite-
rin Kinderhaus „Mozartweg“), Telefon 07191 4939428. Wissens-
wertes über die Gemeinde Allmersbach im Tal finden Sie unter 
www.allmersbach.de.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre aussa-
gekräftigen Bewerbungsunterlagen - vorzugsweise - per Mail in 
pdf-Format an bewerbung@allmersbach.de oder schriftlich an 
das Personalamt, Gemeinde Allmersbach im Tal, Backnanger Str. 
42, 71573 Allmersbach im Tal.
Bitte übersenden Sie uns keine Originalunterlagen, da die über-
sendeten Bewerbungsunterlagen ohne Rückgabe vernichtet 
werden.

SENIOREN
Als bürgeraktive, familienfreundliche und demografieorientierte 
Kommune ist es uns ein Anliegen, Ihre Fragen rund um das Thema 
Seniorenarbeit in Allmersbach im Tal zu beantworten. Gerne berät 
Sie Frau Meyer vom Bürgerbüro oder vermittelt Sie an die entspre-
chenden Stellen.
Frau Meyer
Rathaus 
Bürgerbüro 
Backnanger Straße 42 , 71573 Allmersbach im Tal 
Telefon: +49 (0) 7191 3530-0, Fax: +49 (0) 7191 3530-30 
AMeyer@allmersbach.de
Sprechzeiten
Montag bis Freitag 08.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 15.30 - 18.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.30 Uhr

SCHULEN

Kernzeitbetreuung der 
Grundschule Im Wacholder

Ernten im Kerni-Garten
Wer viel pflanzt, kann auch viel ernten. Dieses Jahr war unsere Ernte 
schon mehrfach erfolgreich. Wir haben Himbeeren und Erdbeeren 
geerntet. Da wir wegen Corona nichts kochen und backen dürfen, 
haben wir die Beeren einfach eingefroren und werden sie irgend-
wann zu Marmelade verarbeiten.

Urlaubszeit Reisezeit
Denken Sie an IhreAuslandsversicherung!
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Auch an Gemüse gab es schon einiges zu ernten.

 
 Foto: Freihaut

Uli hat die Kohlrabi, die Radieschen und die große Gurke geschält 
und auf Teller für alle Kinder verteilt.
Beim Imbiss haben wir uns das mit Salz, Pfeffer und einem Knäcke-
brot schmecken lassen.

 
 Foto: Freihaut

Demnächst gibt es dann auch Tomaten. Leider wurden die ersten 
roten von den Schnecken ausgehöhlt und angefressen. Darüber 
waren wir sehr traurig, die Schnecken mussten sich ja mächtig 
anstrengen - unsere Tomaten wurden nämlich im Hochbeet ange-
pflanzt!
Die Gärtner/innen aus der Kernzeit

Gymnasium - Realschule - Gemeinschaftsschule
Place de Marly 1, 71554 Weissach im Tal
Tel.: 07191/35 20-0   Fax: 07191/35 20-60

Big Callenge
Eine „Große Herausforderung“ in besonderen Zeiten
Der Englischwettbewerb „The Big Challenge“ am Bildungszentrum 
Weissacher Tal.
Trotz der Schulschließung konnte der Englischwettbewerb auch 
in diesem Jahr erfolgreich durchgeführt werden. Anders als in den 
Jahren zuvor hatten 46 Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 
5-9 heuer die Möglichkeit, die Testaufgaben an ihrem PC von zu-
hause aus zu lösen. Ausgestattet mit Zugangscode und Headset 
galt es, innerhalb von 45 Minuten 55 Fragen aus den Bereichen 
Landeskunde, Wortschatz, Grammatik und Aussprache zu lösen 
und sich so mit gleichaltrigen Schülerinnen und Schülern zu mes-
sen.
Als Belohnung für die Mühen lockten neben tollen Platzierungen 
landes- wie bundesweit Medaillen, Urkunden und Preise: Eine Po-
werbank bzw. Taschenlampe für jeden Jahrgangsbesten, Schulpla-
ner, Lektüren, Flaggen und vieles mehr. Herzlichen Glückwunsch 
an alle, die mitgemacht haben!
Der europäische Wettbewerb „The Big Challenge“ wurde erstmals 
1999 in Frankreich ausgetragen und wird bereits seit vielen Jahren 

auch am Gymnasium im Bildungszentrum von der Fachschaft Eng-
lisch organisiert und durchgeführt. Das spielerische Format macht 
ihn zu einer attraktiven Ergänzung zum regulären Englischunterricht.

 
 Foto: E.Deigendesch

Bibliothek Bildungszentrum Weissacher Tal

Liebe Leser*innen,
„Blind Date“ mit einem Buch. Ein Rendezvous der besonderen Art. 
Beurteilen Sie ein Buch nicht nach dem Cover oder dem Klappen-
text. Nach diesem Motto haben wir wieder Bücher für Sie verpackt.
Wer also nach dem Buch seines Lebens oder einfach ein Leseaben-
teuer sucht, ist herzlich eingeladen sich auf ein „Blind Date“ bei uns 
einzulassen. Seit dem 22. Juni 2020 bis zum Ende der Sommerferi-
en finden Sie bei uns hübsch verpackte, nur mit einigen Stichwor-
ten versehene Bücher, die nur darauf warten von Ihnen entdeckt 
zu werden. Als kleine „Belohnung“ für Ihre Abenteuerlust laden wir 
Sie am 1.Oktober 2020 zu einer kleinen Theateraufführung in die 
Bibliothek ein.
Für alle Schüler*innen der 5. und 6. Klassen haben wir auch in die-
sem Jahr wieder unsere Sommerleseaktion HEISS AUF LESEN 
gestartet.
Kommt vorbei, meldet euch an und lest bis euch die Augen zufal-
len. Teilnahmebedingungen und die Regeln findet ihr bei uns in 
der Bibliothek.
Unsere Öffnungszeiten:
Öffentliche Ausleihe:
Montag 13.30 – 16.00 Uhr
Dienstag 16.30 – 19.30 Uhr
Donnerstag 16.30 – 19.30 Uhr
Für Schüler sind wir natürlich auch von Montag bis Freitag von 
8.00 – 16.00 Uhr da.
Wir bitten euch allerdings bis zum Ende der allgemeinen Corona-
Schutzmaßnahmen nur vor und nach dem Unterricht in die Bibliothek 
zu kommen. Bitte benutzt dann den Eingang an der Steinsitzmulde.
Während der Sommerferien gelten die Öffnungszeiten für die öf-
fentliche Ausleihe.
Die Bibliothek bleibt in der Zeit vom 17. August bis 28. August 2020 
geschlossen.

Impressum
Herausgeber: Gemeindeverwaltung  Allmersbach im Tal
Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & 
Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033 
525-0, Fax 07033 2048, 
Anzeigenverkauf: Tel. 07163 1209-500, 
uhingen@nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil,  alle sonstigen Verlaut-
barungen und Mitteilungen:  Bürgermeister Ralf Wörner oder 
sein Vertreter im Amt  – für „Was sonst noch interessiert“ und 
den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
Erscheinung: Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am  
Freitag (an Feiertagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 
46 Ausgaben pro Jahr.
Redaktionsschluss: dienstags, 16.00 Uhr (in Wochen ohne Feiertag)
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Förderverein für die Diakonie  
Allmersbach im Tal/Heutenbach
71573 Allmersbach im Tal, Heutensbacher Str. 41
Telefon: 07191 310160 - evang. Pfarramt
Werden Sie Mitglied im Förderverein für die Diakonie. Un-
terstützen Sie die diakonische Arbeit der beiden Kirchenge-
meinden. Der Jahresbeitrag beträgt 20,- €.
Bankverbindung:
Volksbank Backnang, IBAN DE31 60291120 0050000004, 
BIC GENODES1VBK
Anmeldeformulare gibt es beim evang. Pfarramt, Heutensba-
cher Str. 41 bzw. beim kath. Pfarramt, Am Sandberg 15, 71554 
Weissach im Tal, Telefon 07191 51211, und auf dem Rathaus.

Diakoniestation Weissacher Tal
Martina Zoll - Geschäftsführung und Verwaltung
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal -
Telefon 07191/911533
Träger: Evang. Kirchengemeinde Weissach im Tal,
Kirchberg 11, 71554 Weissach im Tal.
Gesetzlicher Vertreter: Pfarrer Albrecht Duncker,
Telefon 07191/5 25 75
Ambulante Alten- u. Krankenpflege und Hauswirtschaftliche 
Versorgung:
für  die Bereiche Weissach und Allmersbach
Heike Stadelmann  Telefon 9115-30
für den Bereich Auenwald
Nicole Köpl  Telefon 9115-36
Betreuungsgruppen f. Menschen mit Demenz:
Anette Sohn  Telefon 51016
Tagespflege:
Iveta Koppold  Telefon 9115-40
Essen auf Rädern:
tel. erreichbar von Mo – Fr von 9.00 – 10.30 Uhr
Sabine Wörner, Susanne Maier  Telefon 9115-32 

Deutsches Rotes Kreuz
Ambulante Pflege und Mobile Dienste, Backnang
Wir bieten an:
* Behandlungspflege durch examinierte Pflegekräfte
* Grundpflege mit Fachpflegekräften und Zivildienstleistenden
* Hauswirtschaftliche Versorgung
Pflege und Unterstützung bei:
* Behindertenfahrdienst auch mit Rollstuhl (Ärzte, Einkäufe, 

Besucherfahrten, Ausflüge, Restaurantbesuche usw.)
* Hausnotruf * Mobile Dienste * Hilfsmittelberatung

Auskunft, Information und Beratung:
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Rems-Murr e.V.
Ambulante Pflege und Mobile Dienste, Backnang,
Frau Finsinger, Eugen-Adolff-Str. 120, 71522 Backnang
Tel. 07191 88311, Fax 07191 953690
Internet: www.kv-rems-murr.drk.de
E-Mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Wer braucht Hilfe?

Nachbarschaftshilfe für Allmersbach im Tal
Evangelische Kirchengemeinde, Ev. Pfarramt, Telefon 310160
Katholische Kirchengemeinde,
Einsatzleitung Frau Claudia Peyer, Telefon 59395
Jeder kann in eine Situation geraten, in der er Hilfe braucht. 
In Allmersbach gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten dazu anbietet.
Bei Krankheiten, Gebrechlichkeit, Familiennotstand können 
wir im Haushalt und beim Einkaufen helfen. Außerdem kön-
nen wir Sie zum Arzt begleiten und Behördengänge mit Ih-
nen erledigen. Auch Babysitten ist möglich.

Katholische Familienpflege Rems-Murr
Die Familienpflege unterstützt Familien in Notsituationen. 
Wir stehen Ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsfüh-
rung bei.
Treten Sie mit uns in Kontakt: Beratung telefonisch oder per 
Mail, Terminvereinbarung jederzeit möglich.

Familienpflege: Katholische Familienpflege Rems-Murr, 
Talstraße 12, 71332 Waiblingen
Ansprechpartnerin: Einsatzleiterin/Geschäftsführerin 
Anita Glass, Tel. 07151 1693155, Mobil: 0176 16931551
info@familienpflege-rems-murr.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Backnang GbR  
am Gesundheitszentrum Backnang
Stuttgarter Str. 107
71522 Backnang

Zentrale Rufnummer  116 117
An Werktagen 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Wochenende und Feiertage 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Hausbesuch Anforderung für nicht gehfähige Patienten
unter Rufnummer  116 117
www.notfallpraxis-backnang.de

Notfallpraxis Winnenden
im Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1
71364 Winnenden
Neuer Standort seit dem 01. Februar 2017, in den Räumen 
der Notaufnahme am gemeinsamen Tresen im Rems-Murr-
Klinikum Winnenden.
Telefon  07195 9797900 oder die Zentrale Rufnummer 
116 117
Montag, Dienstag und Donnerstag 18:00 - 24:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 14:00 - 24:00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08:00 - 24:00 Uhr
www.notfallpraxis-winnenden.de

Notfalldienst der Kinder-/Jugendärzte im 
Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst zentral in den 
Ambulanzräumen der Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum 
in Winnenden (Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Ebene 0 
Haupteingang, Aufnahme C). Werktags 18.00 - 08.00 Uhr, an 
Feiertagen vom Vortag ab 18.00 bis 08.00 Uhr am darauffol-
genden Werktag. Telefon 07195 / 591-37000. Eine Voranmel-
dung ist nicht notwendig.

Kinderärztlicher Notfalldienst  116 117
Augenärztlicher Notfalldienst  116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst  116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst  
für den Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über 
Anrufbeantworter Tel. 0711 / 7877744

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 18. Juli 2020
Rathaus-Apotheke Aspach, Großaspach, Backnanger Straße 2,
Tel.: 07191 – 920296
St. Walterich-Apotheke Murrhardt, Marktplatz 6,
Tel.: 07192 – 8821

Sonntag, 19. Juli 2020
Apotheke im Gesundheitszentrum Backnang, 
Karl-Krische-Straße 4, Tel.: 07191 – 343100

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
(für Groß- und Kleintiere)
Samstag, 18. Juli 2020 und
Sonntag, 19. Juli 2020
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang
Tel.: 07191 / 902284

Tierärztlicher Notdienst  
Rems-Murr für Kleintiere
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot) Tel. 07000 8437668
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Jugendmusik- und 
Kunstschule Backnang  
Kunstaktion „Wir machen unsere Stadt bunt“ im Juli
Die Schülerinnen und Schüler in den Kunstklassen haben die ver-
gangenen Wochen für eine gemeinsame Aktion genutzt und das 
Kunstprojekt „Wir machen unsere Stadt bunt“ auf die Beine gestellt. 
Zum Thema „Gänsestadt Backnang“ sind insgesamt 69 Arbeiten 
von Schülerinnen und Schüler im Alter von 4 bis 16 Jahren aus 
Backnang, Althütte, Oppenweiler und Weissach im Tal entstanden. 
Diese Werke hängen bis Ende Juli an den beiden Geländern der 
Sulzbacher Brücke. Am besten schauen Sie dort beim nächsten Be-
such der Backnanger Innenstadt vorbei.
Kunstworkshops in den Sommerferien
Die Kunstschule bietet in den Sommerferien im Zeitraum 1. bis 8. 
August zehn thematisch verschiedene Workshops an. Die Kurse 
finden im Atelier der Jugendmusik- und Kunstschule im Bandhaus 
Backnang und in der Murrtalschule Oppenweiler statt.
Vorhang auf für kleine Regisseure
Samstag, 01.08.2020, 9.00 - 12.00 Uhr
Atelier der Jugendkunstschule im Bandhaus, Petrus-Jacobi-Weg 7, 
Backnang
Anmeldeschluss: Dienstag, 28.07.2020
Ihr seid heute kleine Regisseure und baut euer eigenes Papierthe-
ater für Ritter, Könige und Fabelwesen. Aus Obstkisten oder Papp-
kartons bauen wir tolle Theaterkulissen und erfinden unsere Dar-
steller. Dazu überlegen wir spannende Geschichten und führen sie 
vor. Es gibt zwischendurch eine kurze Trinkpause.
Lehrkraft: Lilja Baumann
Kosten: 29 € (inkl. Material)
Alter ab 6 Jahren
Wir filzen bunte Sternenschals
Samstag, 01.08.2020, 13.00 - 16.00 Uhr
Atelier der Jugendkunstschule im Bandhaus, Petrus-Jacobi-Weg 7, 
Backnang
Anmeldeschluss: Dienstag, 28.07.2020
Schafwolle ist bunt, weich und einfach mit viel Geduld zu verarbei-
ten. Wir filzen heute wunderschöne Sternenschals in Nasstechnik, 
welche auch mit ungeübten Händen gelingt. Mit viel Übung kön-
nen dann weitere Effekte und Farbverläufe eingefilzt werden. Die 
Sternenschals sind auch ein tolles Mitbringsel oder Geschenk. Es 
gibt zwischendurch eine kurze Trinkpause.
Lehrkraft: Lilja Baumann
Kosten: 29 € (inkl. Material)
Alter ab 7 Jahren
Töpfern mit Ton
Mittwoch, 05.08.2020, 13.00 - 16.00 Uhr
Atelier der Jugendkunstschule im Bandhaus, Petrus-Jacobi-Weg 7, 
Backnang
Anmeldeschluss: Dienstag, 28.07.2020
Am Anfang überlegen wir, was wir aus einem kleinen oder großen 
Klumpen Ton so alles machen wollen. Sollen es Tiere wie zum Bei-
spiel Hasen, Bären oder Katzen werden? Oder doch lieber eine alte 
Burg? Am besten fangen wir klein an und schauen, was daraus wird. 
Aus ausgerollten Tonwürsten und Tonplatten entsteht genau das, 
was wir uns ausdenken. Zum Schluss bemalen wir unsere Werke 
mit speziellen Tonfarben. Nach dem Brennen können die Tonobjek-
te abgeholt werden. Es gibt zwischendurch eine kurze Trinkpause.
Lehrkraft: Lilja Baumann
Kosten: 29 € (inkl. Material)
Alter ab 5 Jahren
Blumige Bilder mit Aquarellfarben
Freitag, 07.08.2020, 13.00 - 16.00 Uhr
Atelier der Jugendkunstschule im Bandhaus, Petrus-Jacobi-Weg 7, 
Backnang
Anmeldeschluss: Dienstag, 28.07.2020
In diesem Workshop malen wir leuchtende Blumenbilder mit un-
terschiedlichen Aquarelltechniken wie Nass-in-Nass, verschiede-
nen Farbverläufen, Lavier- oder Verwaschtechnik, Trocken auf Nass 
und Lasur-Schicht-Technik. Um bestimmte Effekte und Akzente zu 
setzen, verwenden wir Aquarellbuntstifte. Aquarell-Malerei lässt 
sich hervorragend mit anderen zeichnerischen Mitteln wie Bleistift, 
Kohle, Kreide oder Rohrfeder kombinieren. Es gibt zwischendurch 
eine kurze Trinkpause.

Lehrkraft: Lilja Baumann
Kosten: 29 € (inkl. Material)
Alter ab 8 Jahren
Gartenköpfe aus Ytongstein
Samstag, 08.08.2020, 9.00 - 12.00 Uhr
Atelier der Jugendkunstschule im Bandhaus, Petrus-Jacobi-Weg 7, 
Backnang
Anmeldeschluss: Dienstag, 28.07.2020
Ytong ist ein poröser und weicher Gasbetonstein, den kleine Hän-
de gut bearbeiten können. Zuerst skizzieren wir mit weichem Zei-
chenmaterial unsere Köpfe. Anschließend schnitzen, raspeln und 
formen wir unsere Kopfformen aus Ytongblöcken. So ein Kopf ist 
super geeignet zum Aufstellen im Garten oder auf dem Balkon. Es 
gibt zwischendurch eine kurze Trinkpause.
Lehrkraft: Lilja Baumann, Kosten: 29 € (inkl. Material)
Alter ab 6 Jahren
Malen lernen mit Acrylfarben
Samstag, 08.08.2020, 12.15 - 15.15 Uhr
Atelier der Jugendkunstschule im Bandhaus, Petrus-Jacobi-Weg 7, 
Backnang
Anmeldeschluss: Dienstag, 28.07.2020
In diesem Kurs entdecken, erleben und probieren wir die Vielsei-
tigkeit von Acrylfarben aus. Farben werden miteinander gemischt, 
aufgehellt und abgedunkelt, gespachtelt, lasiert, gepinselt, ge-
schichtet und aufgerollt mit unterschiedlichsten Malwerkzeugen 
auf einer Leinwand. Mit Holzkohle, Tusche und Pastellkreiden wer-
den unsere Kunstwerke ergänzt. Es gibt zwischendurch eine kurze 
Trinkpause.
Lehrkraft: Lilja Baumann, Kosten: 29 € (inkl. Material)
Alter ab 6 Jahren
Bildhauerei Thema Traumauto
Kurs 1 am Dienstag, 01.09.2020 von 9.00 - 12.30 Uhr 
Kurs 2 am Mittwoch, 02.09.2020 von 9.00 - 12.30 Uhr
Murrtalschule Oppenweiler / Pausenhof
Anmeldeschluss: Dienstag, 28.07.2020
Aus weichem Porenbetonstein ca. 40 x 20 cm schälen wir dein 
Traumauto. Dazu verwenden wir Säge, Raspel und Schnitzwerk-
zeug. Bringe dazu am besten ein Modellauto mit oder Bilder/ Skiz-
zen von allen 4 Seiten, damit lässt sich dein Traumauto gut auf-
zeichnen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Das Auto kann zu 
Hause noch bemalt und im Garten geparkt werden.
Mitzubringende Sachen: Lieblingsauto (Modellauto) oder Bilder 
(von allen 4 Seiten), Arbeitskleidung (keine Sandalen) für draußen 
(evtl. Handschuhe), Getränk.
Lehrkraft: Jo Nagel
Kosten: 29 € (inkl. Material)
Alter 8 - 16 Jahre, Teilnehmerzahl mind. 4, max. 5
Bildhauerei Thema Köpfe
Kurs 1 Dienstag, 01.09.2020, 14.00 - 17.30 Uhr 
Kurs 2 Mittwoch, 02.09.2020, 14.00 - 17.30 Uhr
Murrtalschule Oppenweiler / Pausenhof 
Anmeldeschluss: Dienstag, 28.07.2020
Aus ca. 25 x 40 cm großen Porenbeton-Steinen fertigen wir mit 
Säge, Raspel, Hammer und Meißel deinen Lieblings-Kopf (Tier / 
Mensch / Monster / Starwars /... Bringe dazu eine Spielzeugfigur 
oder Bilder / Zeichnung (von allen 4 Seiten des Kopfes) mit. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Der Kopf kann zu Hause noch 
farbig gestaltet und auch im Garten aufgestellt werden.
Mitzubringende Sachen: Spielzeugfigur oder Bilder / Zeichnung 
(von allen 4 Seiten des Kopfes), Arbeitskleidung (keine Sandalen) 
für draußen (evtl. Handschuhe), Getränk.
Lehrkraft: Jo Nagel, Kosten: 29 € (inkl. Material)
Alter 10 - 16 Jahre, Teilnehmerzahl mind. 4, max. 5
Jugendmusik- und Kunstschule Backnang
Petrus-Jacobi-Weg 7, 71522 Backnang
jugendmusikschule@backnang.de 
jugendkunstschule@backnang.de
Telefon 07191 894-460, Telefax 07191 894-105
www.backnang.de/jugendmusikschule
Öffnungszeiten der Verwaltung
Mo  09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Di  09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Mi  09:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Do  09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Fr 09:00 - 13:00 Uhr
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Ärzte und Gesundheitsvorsorge

Dres. Lewin, prakt. Ärzte 52535
Zahnarzt Praxis Dr. T. Sing
Zahnarzt, Dr. E. Wolf-Böhle

52995

Semmler, Barbara, Hebamme 54450
Sauter-Wolf, Ute
Krankengymnastik 53280
Zimmermann, Maximilian Physiotherapie, 3455269
Lymphdrainage
Krankengymnastik, und Massage
Lang, Luise 57356
Naturheilkundliche Praxis
Gerlach, Anja 4955791
Physiotherapie, Lymphdrainage, Massage
Logopädie Praxis Hillebrand, Sabine

8995655

Rats-Apotheke, Allmersbach i. T. 359020
Alexanderstift
Hofäcker 12, Allmersbach/T. 367940
Bürgermeisteramt 3530-0
Bauhof 366243
Wasserversorgung
Stadtwerke Backnang 176-17

Kindertagesstätte Im Wiesental
Gruppe Sonne 310211
Gruppe Mond 310210
Gruppe Sterne 310212
Gruppe Frosch 310213
Gruppe Tigerenten 9140915

Kinderhaus Mozartweg
Büro 4939428
Kindergarten 51912
Kinderkrippe 4939429

Schulen
Grundschule im Wacholder 310595
Kernzeit 312980
Bildungszentrum Weissacher Tal 3520-0

Kinderbücherei Allmersbach im Tal – Öffnungszeiten
montags, dienstags, donnerstags
jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr 344460

Offene und Mobile Jugendarbeit
Allmersbach im Tal/Heutensbach 899986

Feuerwehr
Fischer, Felix, Kommandant 9144552

Kirchen

Evang. Kirche 310160
Pfarrer Jochen Elsner
Kath. Kirche
Pfarrer Thomas Müller 342 943
Ev. Meth. Kirche 310250
Neuap. Kirche
Herr Feihl 83332
Ev. Freikirche Gemeinde Gottes 9140-800
Pastor Sascha Kielwein 9140-805
Postagentur Allmersbach i.T. 910247
Kaminfeger: Herr Kurz 07182/49317
SÜWAG
Notdienst Strom 07144/266-233
Forstdienststelle
Herr Beuter 07184/2915042
Banken
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KSK Backnang, Zweigstelle Allmersbach 07151/505-0
Volksbank Welzheim eG mit Zweigniederlassung
Raiffeisenbank Weissacher Tal 07182/8009-576
Volksbank Backnang 07191/90060

Kreisdiakonieverband Rems-Murr-Kreis
Paar-, Familien-, Lebens- und Sozialberatung,
Kurberatung sowie Beratung und Gruppe für
trauernde Menschen:
Obere Bahnhofstr. 16, Backnang 07191/95890
dbs-bk@kdv-rmk.de

Sozialpsychiatrische Hilfen:
Beratung, Begleitung und Unterstützung für psychisch
kranke Menschen und ihre Angehörigen.
Obere Bahnhofstr. 16, Backnang 07191/9145610
spdi-bk@kdv-rmk.de

Suchtberatung: 07141/97711-0

Schuldnerberatungsstelle des Landratsamtes:
Frau Richter 07151/501-1531
a.richter@rems-murr-kreis.de
Herr Kleiner 07151/501-1445
t.kleiner@rems-murr-kreis.de

Jugendmigrationsdienst:
Beratung und Gruppenangebote für junge Migranten und 
Migrantinnen zwischen
12 und 27 Jahren jmd-bk@kdv-rmk.de

Psychosoziale Beratungsstelle der Caritas Backnang
Albertstraße 8 07191/91156-0

Frauenhaus:
Verein zur Hilfe für Frauen und Kinder e.V.
Frauenhaus: Das Kontaktbüro (Tel.: 07181/61614)
Am Wochenende sind wir über das Polizeirevier
Schorndorf (Tel.: 07181/204-0) erreichbar.

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V. 
Bonhoefferstr. 2,  71522 Backnang 
info@hospiz-remsmurr.de
•	 Ambulante	Hospizbegleitung	07191/92797-0
•	 Stationäres	Hospiz	07191/92797-40
•	 Kinder-	und	Jugendhospizdienst
„Pusteblume“ 07191/92797-20
•	 Beratung	zur	Patientenverfügung	und	vorsorgenden	 

Papieren, Terminvereinbarung 07191/92797-0
•	 Trauernetzwerk	Rems-Murr	07191/92797-0

Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum
Tel.: 07191/3732432, www.kinderhospizdienst.net
info@kinderhospizdienst.net

Sekunden
entScheiden

112
Feuerwehr - Notarzt - Rettungsdienst
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Volkshochschule
Backnang  

Mathe für die Realschule und das Gymnasium – 
Fit in die Abschlussklassen
Backnang – Die noch während der Sommerferien angebotenen 
Kurse sollen evtl. entstandene Lücken im Stoff schließen bzw. 
wichtige Themen im Bereich Mathe wiederholen und festigen. Die 
Kurse für Realschüler sind eine gute Vorbereitung auf Klasse 10, 
die Kurse für Gymnasiasten bereiten auf die Kursstufe 2 vor. Die 
Kurse für Realschüler behandeln die Themen gemäß aktuellem Bil-
dungsplan Mathematik für die Klassenstufe 9 und richten sich an 
Realschüler*innen, die im Schuljahr 2020/2021 die 10. Klasse be-
suchen werden.
Die Kurse für Gymnasiasten behandeln die Themen gemäß Bil-
dungsplan Mathematik für die gymnasiale Kursstufe I und richten 
sich an Schüler*innen des Basis- sowie Leistungsfachs Mathematik.
Die Kurse finden wie folgt statt:
1. Kurs Realschüler: 10. September bis 13.September jeweils von 
9:45 bis 13:00 Uhr (V660103)
2. Kurs Realschüler: 5./6. September und 12./13. September jeweils 
von 9:45 bis 13:00 Uhr (V660105)
3. Kurs für Gymnasiasten: 3./4.September sowie 10./11.September 
jeweils von 9:45 bis 13:00 Uhr (V660107)
4. Kurs für Gymnasiasten: 3. bis 6.September
jeweils von 9:45 bis 13.00 Uhr (V660111)
Gemeinsam wird die Theorie aufgefrischt und Lücken werden ge-
schlossen. Durch Aufgaben wird der Stoff angewendet und vertieft, 
sodass die Schüler nach den Sommerferien mit Selbstbewusstsein 
und gut vorbereitet ins neue Schuljahr starten können. Alle Kurse 
finden im Haus der Volkshochschule, Bahnhofstr. 2 statt.
Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0
www.vhs-backnang.de

KIRCHEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Allmersbach im Tal 
www.ev-kirche-allmersbach.de

Evangelisches Pfarramt Allmersbach im Tal; Heutensbacher Str. 41
Pfarramt:
Allmersbach im Tal  
Pfarrer Jochen Elsner
Telefon Pfarrbüro:310160
FAX Pfarrbüro:310162
E-Mail:pfarramt@ev-kirche-allmersbach.de

jochen.elsner@elkw.de
Internet:www.ev-kirche-allmersbach.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstagvormittag:10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag:16.00 - 18.00 Uhr
Bankverbindung: Volksbank Backnang
IBAN DE31 60291120 0050000004
BIC GENODES1VBK

Samstag, 18. Juli 2020
Ab 09:00 Uhr: Altpapier- und Korkensammlung der evang. Jugend;
Möglichkeit zur Abgabe von Kartonagen am evang. Gemeindezen-
trum. Siehe Hinweise!

Sonntag, 19. Juli 2020 
10:00 Uhr: Gottesdienst im evang. Gemeindezentrum (Pfr. Elsner); 
Gesang: Walter Wötzel, Karl-Wilhelm Kaufmann
Opfer: für die eigene Gemeinde (Besuchsdienst)

Altpapiersammlung am 18.07.2020
Ihr Altpapier und Korken werden wie gewohnt ab 9:00 Uhr im Ge-
meindegebiet von Allmersbach im Tal und Heutensbach durch Eh-
renamtliche der Ev. Jugendarbeit eingesammelt. Bei Rückfragen ist 
am Tag vor sowie auch am Tag der Sammlung eine Handynummer 
geschaltet. Sie lautet: 0160/97033919.
Die Möglichkeit zur Abgabe von Kartonagen besteht ebenfalls wie 
immer am Ev. Gemeindezentrum. Hierbei gelten folgende Aufla-
gen für Anlieferer: Abstandsregelung von mind. 1,5 Metern zu Mit-
menschen sowie das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung für die 
Zeit der Abgabe. Ebenso müssen Hinweise/Ansagen vor Ort beach-
tet werden. Die Ehrenamtlichen der Jugendarbeit tragen ebenfalls 
eine Mund-Nasen-Bedeckung, wenn sie Kartonagen der Anlieferer 
entgegen nehmen.
Danke, dass Sie Ihr Altpapier und Kartonagen für uns sammeln!

Haushaltsplan der Kirchengemeinde Allmersbach im Tal für 
das Rechnungsjahr 2020
Der Haushaltsplan unserer Kirchengemeinde für das Jahr 2020 liegt 
noch bis einschl. 21. Juli 2020 während der bekannten Öffnungs-
zeiten im Büro des Pfarramtes, Heutensbacher Str. 41, zur Einsicht 
durch die Gemeindeglieder aus.

Abwesenheit Pfarrer Elsner von 20.07. bis 01. 08. 2020
Pfarrer Elsner befindet sich vom 20. Juli bis einschl. 01. August beim 
Pastoralkolleg. Während dieser Zeit vertritt ihn in dringenden Fäl-
len Pfr. Bernhard Körner aus Oberbrüden. Telefon: 07191/53157

Neuer Ausbildungskurs der Ökumenischen Telefonseelsorge 
Heilbronn
Jährlich gehen etwa 12.000 Anrufe bei der Telefonseelsorge Heil-
bronn ein. Diese hohe Zahl spiegelt das große Bedürfnis vieler 
Menschen wider, in einer Krise oder belasteten Lebenssituation 
einen neutralen und offenen Gesprächspartner zu finden. Die von 
der evangelischen und katholischen Kirche getragene Telefonseel-
sorge bietet Hilfe durch einfühlendes und wertschätzendes Zuhö-
ren an. Sie unterstützt die Anrufenden beim Entdecken von Res-
sourcen und bei der Suche nach Lösungen. Die Telefonseelsorge 
steht Anrufenden rund um die Uhr an jedem Tag des Jahres zur Ver-

RECYCLING

Restmüll-Container (770/1100 Liter), wöchentl. Leerung
Restmülltonnen 2-wöchentl. Leerung 08.07.
Alle Restmülltonnen 2- und 4-wöchentl. Leerung 22.07.
Biomüll 01.07. 08.07. 15.07. 22.07. 29.07.
Gelbe Tonne 10.07.
Altpapier 10.07.
Grüngut

Juli 2020

Abfallkalender
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fügung. Sie hebt sich durch dieses 24stündige Angebot von allen 
anderen Beratungs- und Seelsorgeeinrichtungen ab. 
Es sind 79 geschulte Ehrenamtliche, die Anrufenden bei der Tele-
fonseelsorge ein Ohr leihen. Eine Mitarbeit, die Sinn macht. 
Ab November bietet die Telefonseelsorge Heilbronn einen neuen 
Ausbildungskurs an, der auf die Aufgabe als Telefonseelsorgerin 
bzw. Telefonseelsorger vorbereitet.
Selbsterfahrung, Einübung einer hilfreichen Gesprächsführung 
und Vermittlung von Fachinformationen sind wesentliche Elemen-
te dieser berufsbegleitenden Ausbildung, die sich über 10 Monate 
erstreckt.
Die Ausbildungsgruppe trifft sich einmal wöchentlich für drei Stun-
den am Abend, zudem sind drei Wochenenden vorgesehen. Die 
Ausbildung ist kostenfrei, es wird aber im Anschluss an die Ausbil-
dung eine Mitarbeit bei der Telefonseelsorge (mit Tag- und 
Nachtdiensten) erwartet.
Interessierte kontaktieren bitte baldmöglichst die Geschäftsstelle 
der Telefonseelsorge, Postfach 3541, 74025 Heilbronn, Tel. 
07131-86566 bzw. per Mail ts.heilbronn@t-online.de

Katholische Kirchengemeinde 
Weissach im Tal

Katholisches Pfarramt, Sandberg 15, 71554 Weissach im Tal
Tel. 5 12 11, Fax 5 63 32
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Tel. 342 943, E-Mail: Thomas.Mueller@drs.de
Pastoralreferent Th. Blazek, Tel. 914 756, 
E-Mail: Thomas.Blazek@drs.de
Kirchenpflegerin Frau Loscalzo, Tel. 342 944 oder 0176-55097481 
(Mo.-Do. 09.00-11.00 Uhr)
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@nbk.drs.de
Pfarrbüro – Frau Reinhuber, Tel. 5 12 11, E-Mail: ZurHeiligstenDrei-
faltigkeit.WeissachimTal@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags 09.00 – 12.00 Uhr, dienstags 09.00 – 12.00 Uhr und 16.00 
– 18.00 Uhr, freitags 09.00 – 12.00 Uhr

NACHBARSCHAFTSHILFE
Jeder kann in eine Situation kommen, in der er Hilfe braucht. Dafür 
gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen ihrer Möglich-
keiten dazu anbietet.
Bei Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennotstand können wir im 
Haushalt und beim Einkauf helfen.
Außerdem können wir Sie zum Arzt begleiten und Behördengänge 
mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Claudia Peyer, Tel. 5 93 95

Aus dem Gemeindeleben
Hinweise zu den Gottesdiensten
Gottesdienste können zurzeit nur unter Beachtung eines Infektions-
schutzkonzepts stattfinden. Um ein Ansteckungsrisiko so weit wie 
möglich zu minimieren, wird die Zahl der Mitfeiernden begrenzt. Die 
Teilnehmerzahl orientiert sich an der Größe des Kirchenraums. Zur 
Reservierung eines Platzes wird eine Anmeldung empfohlen, ist aber 
nicht verpflichtend. Sie erfolgt per E-Mail oder telefonisch über un-
ser Pfarrbüro (Kontaktdaten siehe oben!) Anmeldungen über E-Mail 
bzw. über Anrufbeantworter gelten nur als angenommen, wenn Sie 
eine Bestätigungsnachricht von uns erhalten. Anmeldeschluss für 
die Sonntagsgottesdienste ist Freitag, 12 Uhr.
Um den Schutz der Gottesdienstbesucher sicherzustellen, gilt ein 
Sicherheitsabstand von mindestens eineinhalb Metern nach allen 
Seiten. Auch beim Betreten und Verlassen der Kirche ist dieser Ab-
stand einzuhalten. Desinfektionsmittel wird am Eingang bereitge-
stellt. Die Sitzplätze sind gekennzeichnet. Stehplätze gibt es nicht. 
Personen mit Krankheitssymptomen können nicht an den Gottes-
diensten teilnehmen. Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
für alle Gottesdienstbesucher wird empfohlen. Gemeindegesang 
ist nicht möglich.
Die Einhaltung wird durch Ordner kontrolliert. Diese erstellen auf 
Anweisung der örtlichen Behörden eine Teilnehmerliste, um even-
tuelle Infektionsketten nachverfolgen zu können.
Obwohl sich dankenswerter Weise schon einige Personen für die 
Ordnerdienste gemeldet haben, freuen wir uns über weitere Unter-
stützung. Sie sollen keiner Risikogruppe (nach den Vorgaben des 
Robert-Koch-Instituts) angehören und erhalten vorab eine Einwei-

sung in ihre Aufgaben. Wenn auch Sie bereit sind, diesen Dienst 
mit zu übernehmen, melden Sie sich bitte baldmöglichst in einem 
unserer Pfarrbüros. Vielen Dank!

Gottesdienstordnung der nächsten beiden Wochen
(Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten im Pfarrbüro wird emp-
fohlen, ist aber nicht mehr verpflichtend.)

Donnerstag, 16. Juli – Selige Irmengard, Unsere Liebe Frau auf 
dem Berg Karmel
08:00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier

Sonntag, 19. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier
10:30 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
12:00 Uhr Unterweissach Taufe von Liam Föth 

aus Althütte
18:00 Uhr Althütte Eucharistiefeier

Mittwoch, 22. Juli – Maria Magdalena
Die Abendmesse in Unterweissach entfällt heute!

Donnerstag, 23. Juli – Birgitta von Schweden
08:00 Uhr Ebersberg Wortgottesdienst

Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier
10:30 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier
18:00 Uhr Althütte Wortgottesfeier mit 

Kommunion

Im Gebet verbunden
Gebetsanliegen
Da die Teilnehmerzahl zu den Gottesdiensten begrenzt ist und 
manche Gemeindemitglieder aufgrund der eigenen Gefährdung 
nicht am Gottesdienst teilnehmen wollen, nimmt Pfarrer Müller 
weiterhin Gebetsanliegen an, die er als stille Fürbitte in die Mess-
feiern mit hineinnimmt.

Gemeindegottesdienst im Internet
Um unseren Gemeindegottesdienst am Sonntag auch zuhause 
mitfeiern zu können, wird einer unserer Sonntagsgottesdienste 
aufgezeichnet und zeitnah ins Netz gestellt. Die Gottesdienste sind 
auf unserem neuen YouTube-Kanal „Katholische Seelsorgeeinheit 
Weissacher Tal“ zu finden. Den Link dazu gibt es auf unserer Home-
page www.kswt.de im Hauptmenü unter Mediathek.

Gottesdienst zuhause feiern
Die Diözese stellt im Internet unter https://www.drs.de/datei-
sammlung/zuhause-gottesdienst-feiern.html weiterhin Gottes-
dienstvorlagen für Hausgottesdienste zur Verfügung. Außerdem 
gibt es zahlreiche Gottesdienstübertragungen im Fernsehen, Ra-
dio oder Internet.

Weitere Angebote zu Besinnung, Gebet und Gottesdienst 
finden Sie im Netz unter https://www.drs.de/dateisammlung/got-
tesdienst-und-gebet.html

Kirchen sind offen zum persönlichen Gebet
Öffnungszeiten der Kirchen:
Herz Jesu Ebersberg: in der Regel tagsüber
Heilig Geist Althütte: in der Regel tagsüber
Heiligste Dreifaltigkeit Unterweissach: während der Öffnungszei-
ten des Pfarrbüros
Es dürfen allerdings keine „spontanen“ Versammlungen von Besu-
chern in den Kirchen stattfinden.

Gemeindehäuser wieder nutzbar
Der Kirchengemeinderat hat ein Infektionsschutzkonzept für un-
sere Gemeindehäuser erlassen, so dass sie unter Einschränkungen 
für Gruppen und Kreise wieder nutzbar sind. Dies ist aber erst nach 
Einweisung und in Absprache mit dem Pfarrbüro möglich.

Hilfsangebot
Sollten Sie in der aktuellen Corona-Situation zu den Risiko-
gruppen gehören oder aus sonstigen Gründen aktuell Hilfe 
benötigen, z.B. bei Einkäufen, wichtigen Erledigungen, Hun-
degassi-Dienst etc., scheuen Sie sich bitte nicht, Unterstützung 
anzunehmen. Sie dürfen sich auch gerne melden, wenn Sie als 
Familie Unterstützung beim Homeschooling benötigen. Bit-
te kontaktieren Sie unser Pfarrbüro über Tel. 51211 oder per  
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de.
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Evang.-methodistische Kirche 
Weissach im Tal

Kontaktdaten
Evangelische-methodistische Kirche | Gemeinde Cottenweiler

Bezirk Backnang
Christuskirche | Schillerstraße 9 | 71554 Weissach im Tal
http://emk-cottenweiler.de | http://emk-backnang.de

Bezirksbüro:
Albertstr. 5 | 71522 Backnang | Tel. +49 7191 60353 | 
info@emk-backnang.de
Pastor Alexander von Wascinski (Bezirksleitung)
Tel. +49 7191 497561 | avwascinski@emk-backnang.de

Spendenkonto:
KSK Waiblingen (BIC: SOLADES1WBN),
IBAN: DE23 6025 0010 0000 0035 26

Termine 17.07.2020 bis 24.07.2020
Aufgrund der aktuellen Gegebenheiten, verursacht durch 
die Corona-Pandemie, finden zurzeit noch weitgehend keine 
Präsenz-Veranstaltungen sowie Präsenz-Gottesdienste in der 
evangelisch-methodistischen Christuskirche statt.
Es besteht allerdings das Angebot eines Radio-Gottesdienstes. 
Der Gottesdienst wird von Mitwirkenden aus allen drei Gemeinden 
des Bezirks (Cottenweiler, Burgstall und Backnang) für jeden Sonn-
tag neu gestaltet. Der Gottesdienst kann über das Internet gehört 
(http://radiogottesdienst.emk-bbc.de), oder als Audio-CD bezogen 
werden. Wenn Sie eine CD bekommen möchten, melden Sie sich bitte 
telefonisch unter 07191 60353 oder per E-Mail an info@emk-bbc.de.

Für aktuelle Informationen zu unseren Angeboten besuchen 
Sie bitte unsere Webseite unter https://emk-bbc.de.
Sollten Sie Hilfe benötigen, z.B. für Einkäufe und dringende Besor-
gungen, dann ist unser Engel-Team für Sie da. Sie erreichen uns 
unter 07191 60353.

Geplante Veranstaltungen:
Sonntag, 19. Juli (6. So. n. Trinitatis)
::: EMK:::BBC #RadioGottesdienst (http://radiogottesdienst.emk-bbc.de)

 
EMK:::BBC #SonntagMorgenRadio  
 Foto: Bild von StockSnap auf Pixabay.com

Evangelische Freikirche 
Gemeinde Gottes – Allmersbach i.T. 
Anschrift: Hofäcker 15, Allmersbach im Tal
Kontakt: Pastor Sascha Kielwein, Tel. 9140-805
E-Mail: SK@GeGoAllmersbach.de
Internet: www.GeGoAllmersbach.de

Veranstaltungsübersicht

 
Online Gottesdienst Foto: sk

www.nak-backnang.de

Neuapostolische Kirchengemeinden

Gottesdienste in:
Lerchenstraße 2, 71549 Auenwald-Lippoldsweiler
und Lippoldsweiler Straße 57, 71549 Auenwald-Unterbrüden

NAK
Lippoldsweiler  und  Unterbrüden
Sonntag, 19. Juli
09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 22. Juli
20.00 Uhr Gottesdienst in Lippoldsweiler
Donnerstag, 23. Juli
20.00 Uhr Gottesdienst in Unterbrüden

Mennonitengemeinde 
Evangelische Freikirche 
Allmersbach im Tal 
Rudersberger Straße 36 (Heutensbach)
Aufgrund der aktuellen Situation tation finden bis auf Weiteres un-
sere Veranstalltungen nicht statt.
Sonntags bieten wir jedoch einen Live-Stream ab 10 Uhr an
http://live.mennoniten-allmersbach.de

VEREINE

Berg- und Wanderfreunde 
Allmersbach im Tal
Verantwortlicher: Jürgen Burr, Telefon: 07191 57589
E-Mail: info@wanderfreundeallmersbach.de
Sonnenhalde 13, 71573 Allmersbach im Tal
www.wanderfreundeallmersbach.de

Vereinsleben mit Corona
Kein Ende in Sicht bei Corona. Doch wir versuchen das Vereinsle-
ben auf der Schiene des im Moment möglichen wieder anzufahren.
Doch zuerst das Negative:
Der Ferientermin „Canyon Tour“ am 01.08.20 mit den Jugendli-
chen entfällt ersatzlos. Das ist neben der hitzebedingten Absage 
2018 der zweite Ausfall in der nunmehr 18-jährigen Ferientermin-
geschichte.
Der Übernachtungsbetrieb im Allmersbacher Haus ist wegen der 
Hygienemaßnahmen nur stark eingeschränkt möglich. Vereinsmit-
glieder können allerdings bis zu zwei Parteien Urlaub machen. Zu-
ständig ist Belegungschef Markus Kugler 07191 300872.
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Voranzeigen:
Neu! Wanderung rund um Allmersbach am 02.08.20!
Die nachgeholte Frühjahrswanderung! Auf dem Rundweg mit 
schönen Ausblicken über 9 km erleben wir unsere Heimat im Weis-
sacher Tal.
Startpunkt ist um 9.00 Uhr das Vereinsheim und gegen den Uhrzei-
gersinn geht es auf die Rundtour mit eingeplanter Pause oberhalb 
Heutensbach.
Mitmachen kann jeder, auch Nichtmitglieder. Keine Kosten, keine 
Anmeldung.
Holzschnitzer Woche ab 09.08.20 mit Florian Lindner in Steibis. 
Die Parkplatzmauer erhält nach dem Zusammenbruch des „Knorri“ 
ein neues Gesicht.
Für die Schnitzereien haben wir Florian Lindner gewinnen kön-
nen, einer der erfolgreichsten Kettensägekünstler Deutschlands. Er 
kommt mit seiner Familie aus Thüringen zu uns ins Oberallgäu. Lei-
der können wegen Corona nur wenige Mitglieder dem Spektakel 
beiwohnen, aber es ist eine kleine Einweihungsfeier geplant.

Allgemeine Lage
Selbst beim Schreiben merkt man die Widersprüchlichkeit! Einer-
seits das „Gejammer“ über Einnahmeausfälle, andererseits Planun-
gen, die ins Geld laufen. Aber das sind Vorhaben beim Allmersba-
cher Haus, die schon vor Corona angestoßen wurden und die wir 
jetzt nicht so einfach absagen können. Dazu zählen auch die Trep-
penerneuerung an der Hochgratseite und die noch ausstehenden 
Asphaltarbeiten im Bereich der neuen Kläranlage. Deshalb suchen 
wir händeringend nach Lösungen auf der finanziellen Seite.  

Das wöchentliche Fitnessprogramm:
Boulen: Treffpunkt mittwochs 16.00 Uhr Erlebnispark Allmersbach. 
Ansprechpartner: Karin Hafner, Telefon: 0178 6737 642.
Mountain Biken: Treffpunkt donnerstags 16.00 Uhr Vereinsheim. 
Ansprechpartner: Jürgen Burr, Telefon: 07191/57589.
Bei schönstem, aber auch warmem Wetter sind nun auch die Kaiser-
berge Hohenstaufen, Rechberg und Stuifen bezwungen. Es war eine 
richtige Kaiseretappe. Und mit viel Kontrasten. Viele steile Abfahrten 
und anschließend Gebolze auf der ehemaligen Bahnstrecke.

Nordic Walking:
Treffpunkt dienstags 18.00 Uhr Hörnle Parkplatz. Ansprechpartner; 
Petra Ducroquet, Telefon; 0177 9410 888.
Nicht stattfinden können:
Volkswandertage, Singen, Wassertretbecken.

E-Mail: info@ov-allmersbach.drk.de
Web: www.ov-allmersbach.drk.de

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Allmersbach im Tal

Verantwortlicher: Ralf Wörner
Telefon: 07191/3530-0, E-Mail: RWoerner@allmersbach.de
Adresse: Rathaus, Backnanger Str. 42, 71573 Allmersbach im Tal
Internet: www.ov-allmersbach.drk.de

Dorfgemeinschaft
Heutensbach e.V.
Verantwortlich: Rainer Wiesenmaier, Tel. 07191 59095
Adresse: Jägerstr. 10, 71573 Allmersbach im Tal
E-Mail: kontakt@dorfgemeinschaft-heutensbach.de
Internet: www.dorfgemeinschaft-heutensbach.de

Sommeraktivitäten für Groß und Klein
Immer wieder sonntags.... Boule spielen am Abend für Mitglie-
der und Interessierte
jeweils am Sonntag, 19.7., 26.7., 2.8., 9.8., 16.8., 23.8.,30.8. und 6.9. 
ab 18 Uhr im SportErlebnisPark Allmersbach.
Um Anmeldung vorab wird gebeten. Boule-Kugeln und Desinfekti-
onsmittel sind vorhanden.
Nur bei schönem Wetter.

Unsere Aktion für kreative Ferienkinder 2020:
Wir verteilen Holzbausätze für Vogel-Restaurants zum  
kinderleichten Selberbauen 

Nach dem gemeinsamen Bau eines Insektenhotels 2018 und eines 
Nistkastens 2019 laden wir die Allmersbacher Ferienkinder auch 
2020 zum kreativen Werken mit Holz ein: Diesmal soll ein Vogel-
Restaurant entstehen. Anstelle des sonst üblichen, gemeinsamen 
Nachmittags in der Holzwerkstatt unter Anleitung mehrerer Ver-
einsmitglieder, können sich die Kinder diesmal zu Beginn der Ferien 
vorbereitete Materialpakete zum Selberbauen abholen. Die beige-
fügte Anleitung erklärt Schritt für Schritt, wie das Vogel-Restaurant 
gebaut wird. Natürlich kann das Bauwerk nach der Fertigstellung 
auch noch farbig bemalt und gestaltet werden. Im September wird 
es dann eine kleine Ausstellung geben, bei der alle entstandenen 
Meisterwerke bestaunt werden können und eine Prämierung der 
schönsten Vogel-Restaurants erfolgt.
Insgesamt werden von uns 20 Materialtüten vorbereitet und kos-
tenlos verteilt. Daher heißt es schnell sein; die ersten 20 Kinder, die 
sich per Mail bei uns unter kontakt@dorfgemeinschaft-heutens-
bach melden, kommen zum Zug.
Wir freuen uns auf diese etwas andere Ferienaktion und auf sicher-
lich wieder viele tolle Ergebnisse!

 
Die Vorbereitungen für die Ferienaktion 2020 laufen auf Hochtouren. 
Aktuell werden die Holzbausätze erstellt.  
 Foto: Dorfgemeinschaft Heutensbach

Heimatverein
Weissacher Tal e.V.
www.heimatverein-weissacher-tal.de

Verantwortlicher: Jürgen Hestler, Telefon: 07191 53982
E-Mail: info@heimatverein-weissacher-tal.de
Adresse: Liebigstr. 27, 71554 Weissach im Tal
Internet: www.heimatverein-weissacher-tal.de

Gässlestour Allmersbach
Allmersbacher Gässle erzählen ihre Geschichte
Für Samstag, 18. Juli 2020 lädt der Heimatverein Weissacher Tal 
wieder zu einer Entdeckertour durch das alte Allmersbach ein.
Wie bei den bisherigen Gässlestouren wollen wir wieder eintau-
chen in das Leben der Bewohner vor einem guten halben Jahrhun-
dert.
Wir treffen uns um 16 Uhr am Brunnen hinter dem Rathaus in 
Allmersbach.
Es geht durch Allmersbacher Gässle und es gibt dort viel Altes und 
Neues zu entdecken.
•	 Wie hat sich Allmersbach seit dem Krieg verändert?
•	 Wo liefen die Bächlein durchs Dorf und wo sind sie heute?
•	 Wo gingen die Bauern früher zu ihren Wiesen und Äckern?
All diesen Fragen gehen wir nach und tauchen ein in die frühere 
Lebenswelt.
Die geplante Tour ist circa 2 Kilometer lang und umrundet den al-
ten Ortskern im Talbereich durch teilweise enge und unebene Gas-
sen, bitte daher auf geeignetes Schuhwerk achten!!
Walter Winkle als Allmersbacher Urgestein ist auch diesmal unser 
„Gässlesführer“.
Sie sind herzlich eingeladen.
Da in den engen Gassen die Verständigung nur in überschaubaren 
Gruppengrößen machbar ist, bitten wir um Anmeldung unter
info@heimatverein-weissacher-tal.de
oder bei Frau Hermentin, Telefon 0 71 91 - 5 34 64
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Museum geöffnet
Das Bauernhausmuseum
in der Brüdener Straße in Unterweissach ist am
Sonntag, 19. Juli wieder von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Sehen Sie sich die Arbeiten am Haus, im Haus und im Garten an.
Wir ändern ständig und bemühen uns immer wieder neu, das Le-
ben im Haus vor 100 Jahren authentisch darzustellen.
Der Wein gedeiht bestens und auch die Bienen sind voll bei der 
Arbeit.
Da die Trauben auch den Vögeln gut schmecken, versuchen wir sie 
mit der traditionellen Vogelscheuche zu vergraulen.
Mit etwas mehr leeren Konservendosen wäre die Wirkung stärker, 
bitte nachsehen, wer so etwas übrig hat.
Sehen Sie sich um, im Haus und auch im Garten, es wird ihnen 
gefallen.

www.lfv-weissachertal.de

LandFrauenverein 
Weissacher Tal 

Verantwortlich: Christine Anger
Telefon: 07191 53261
E-Mail: lfv-weissachertal@web.de
Rosenhain 4
71554 Weissach i. Tal /Oberweissach
Lfv-weissachertal.de

Wir wünschen euch einen schönen Sommer!

 
 Foto: Kalenderblatt der Landfrauen

Liederkranz 
Allmersbach im Tal
Verantwortlich: Ilka Göpfert, Telefon 0171 4983095
E-Mail: Liederkranz-Allmersbach@gmx.de  
Rudersberger Straße 34/2, 71573 Allmersbach im Tal
www.popchor-high-fidelity.de

Neues vom Liederkranz
Sommer-Grillabend
Wie bereits informiert, findet unser Grillabend - natürlich unter Be-
rücksichtigung aller Hygienevorschriften - am 30.07.2020 ab 18:30 
Uhr statt.
Wichtige Infos hierzu:
•	 Bitte denkt daran, euer Grillgut (Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Ge-

müse etc.) selbst mitzubringen. Für alle anderen Speisen und 
Getränke wird gesorgt sein.

•	 Und nicht vergessen: Jeder muss Teller, Besteck und Glas für 
sich mitbringen!!

Auf einen schönen, gemeinsamen Abend!

Wir hoffen, dass der Popchor in den nächsten Wochen seinen Pro-
benbetrieb nach und nach wieder aufnehmen kann. Derzeit prüfen 
wir die Möglichkeiten und erarbeiten ein entsprechendes Konzept. 
Alle relevanten Informationen werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Jahreshauptversammlung Liederkranz
Aus Termingründen wird die Jahreshauptversammlung erst nach 
den Sommerferien stattfinden. Infos zum genauen Termin und zur 
Tagesordnung folgen rechtzeitig.

www.albverein-weissach.de

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Weissacher Tal e.V.

Energie auftanken in der Alten Schmiede
Was wäre eine Wanderung ohne einen Einkehrschwung.
Das Wandern ist des Müllers Lust und dieser kann er im Weissacher 
Tal, am Rande des Schwäbischen-fränkischen Waldes hervorra-
gend nachkommen.
Eine malerische Streuobstwiesenlandschaft lädt ein zu Spaziergän-
gen und Wanderungen.
Was aber, wenn die Kräfte nachlassen, der persönliche Tank auf Re-
serve steht. Dann ist es höchste Zeit einzukehren. Die Alte Schmie-
de in Unterweissach ist da eine der besten Adressen.
In einer behaglichen, freundlichen Atmosphäre werden die Gäste 
mit bester schwäbischer Küche verwöhnt und dazu ein frisch ge-
brautes Bier aus der hauseigenen Brauerei.
Als Zeichen für eine wanderfreundliche Gaststätte hat die Alte 
Schmiede ein E-Mail-Schild erhalten. Dort finden bereits seit eini-
ger Zeit auch gepflegte schwäbische Abende mit Mundartbühnen-
künstlern statt.
Genug Gründe mal ins Weissacher Tal zu kommen, dort Energie 
aufzutanken. Sie sind immer herzlich willkommen.
Es freuen sich auf zahlreiche Wanderfreunde der Vorstand der OG 
Weissacher Tal, Andreas Walla, die Geschäftsführer Günter und An-
dreas Huber (Braumeister) der Tälesbrauerei.

 
Vorstand OG Weissacher Tal Andreas Walla und Geschäftsführer Gün-
ter Huber Alte Schmiede Foto: SAV Weissacher Tal

Sportverein 
Allmersbach im Tal

Meisterwimpel beim SVA angekommen
Am vergangenen Samstag durfte unsere 1. Mannschaft endlich den 
Meisterwimpel der Bezirksliga in Empfang nehmen. Staffelleiter Lo-
thar Holzwarth überbrachte die Glückwünsche des Fußballbezirks 
Rems-Murr und überreichte Spielführer Kim Schmidt unter dem 
Jubel seiner Mitspieler und der zahlreichen Zuschauer den Meis-
terwimpel. Vom Vorstand des Freundes- und Förderkreis Wolfgang 
Wahl gab es darüber hinaus noch eine Meisterschaftsprämie in die 
Mannschaftskasse. Auch die Akteure der  2. und 3. Mannschaft er-
hielten vom Förderkreis ebenso eine Prämie für ihre Vizemeister-
schaft wie unsere  A-Junioren für die Vizemeisterschaft und den 
damit verbundenen Aufstieg in die neu geschaffene Landesstaffel. 
Danach wurden die Erfolge der vergangenen Saison von den Akti-
ven und den A-Junioren mit einem Grillfest gefeiert.
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Pokalspiel am 17. Juli
Im Viertelfinale des nunmehr wiederaufgenommenen Bezirkspo-
kalwettbewerbs tritt unsere 1. Mannschaft an diesem Freitag bei 
der SG Oppenweiler an. Nach der aktuellen Coronaverordnung 
ist die Zuschauerzahl begrenzt. Das Kartenkontingent wurde zwi-
schen den Vereinen hälftig aufgeteilt. Karten können nur im Vor-
verkauf (noch bis zum Spieltag) mit Erfassung der Kontaktdaten bei 
Günter Schäffler, Tel. 0170/ 8396508, geordert werden. Am Sport-
gelände in Oppenweiler gibt es keinen Kartenverkauf. Ohne Karte 
ist ein Zugang ins Sportgelände nicht möglich (gilt auch für Frauen 
und Kinder). Jeder Zuschauer muss einen Stuhl mitbringen und 
die Abstandsregelung von 1,50 Meter zwingend einhalten. In 
sämtlichen Innenbereichen (Toiletten, Gastronomie etc.) wird drin-
gend empfohlen einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen.

Trainingsauftakt der Aktiven
In dieser Woche haben unsere drei aktiven Mannschaften den re-
gulären Trainingsbetrieb wieder aufgenommen. Mit einigen freiwil-
ligen Trainingseinheiten haben sich die Spieler auch während der 
Pause fit gehalten. Nach dem Pokalspiel an diesem Freitag in Oppen-
weiler stehen für unsere 1. Mannschaft in der kommenden Woche 
gleich zwei interessante Vorbereitungsspiele auf dem Programm. 
Mit der TSG Backnang (Dienstag, 21.7., 19:30 Uhr) und den Stuttgar-
ter Kickers (Samstag, 25.7., 16:00 Uhr) trifft der SVA gleich auf zwei 
Oberligisten. Wie die bestehende Zuschauerbegrenzung bei diesen 
Partien umgesetzt wird, stand bei Redaktionsschluss noch nicht end-
gültig fest. Nähere Infos gibt es auf der SVA Homepage.

Die nächsten Spiele im Überblick
19.07.2020 15.00 Uhr TSV Schlechtbach : SVA II
19.07.2020 17:00 Uhr TSV Schlechtbach II : SVA III
21.07.2020 19:30 Uhr SVA : TSG Backnang
25.07.2020 16:00 Uhr SVA : SV Stuttgarter Kickers
26.07.2020 15:00 Uhr SVA II : TSV Schmiden

Tennisverein 
Allmersbach im Tal
Verantwortlich: Brigitte Schwindling, Telefon: 0172 7632542
E-Mail: bschwindling@web.de, Waldstraße 15, 71522 Backnang

Mi, den 8.7.2020 Heimspiel SPG Allmersbach/
Unterweissach 1 gegen SPG TV/TSC Vaihingen 1
Die Tennis-Oldies Herren 65 gewinnen auch ihr 2. Heimspiel ge-
gen die SPG TV/TSC Vaihingen. Bei wiederum schönstem Som-
merwetter und angenehmen Temperaturen starteten alle 4 Einzel 
gleichzeitig. Schnell war klar, dass die Einzel 2, 3 und 4 zu gewinnen 
waren. Lediglich Hans-Hermann Meier schwächelte im Einzel 1. So 
ging man mit dem Ergebnis von 3:1 aus den Einzeln in die Doppel. 
Erstmalig in dieser Saison kam Günter Winger, anstelle des leicht 
verletzen Hans-Hermann Meier im Doppel 1 zum Einsatz. Anfangs 
sah es für beide Doppel nicht allzu gut aus, mussten doch beide 
den ersten Satz abgeben. Mit laufender Spielzeit setzte sich doch 
die Routine unserer eingespielten Doppel durch. Beide gewannen 
im Match-Tiebreak und der Gesamtsieg von 5:1 war somit perfekt.
Die Ergebnisse:
1. Einzel: Hans-Hermann Meier 4:6, 2:6
2. Einzel: Reinhold Ehleiter 6:2, 6:1
3. Einzel: Sepp Etti 6:4, 6:2
4. Einzel: Bernd Parusel 6:0, 6:3
1. Reinhold Ehleiter/Günter Winger 4:6, 6:4, 10:8
2. Doppel: Sepp Etti/Bernd Parusel 4:6, 6:2, 10:7

PARTEIEN

SPD
Landtagsfraktion

Telefonsprechstunde mit Gernot Gruber
Der Landtagsabgeordnete Gernot 
Gruber (SPD) bietet am Freitag, dem 
31. Juli, von 15 Uhr bis 18 Uhr eine 
Telefonsprechstunde an unter der 
Telefonnummer 07191 / 97 92 19.
Bürgerinnen und Bürger können von 
15- 16 Uhr anrufen oder zwischen 
16 und 18 Uhr ein festes Zeitfenster 
vereinbaren bei Grubers Büroleiterin 
Renate Radatz, die vormittags von 
9 Uhr bis 11 Uhr unter der Telefon-
nummer 07191 / 914 55 47 Termine 
vergibt. Alternativ ist auch eine Ter-
minvereinbarung oder eine Anfrage 
möglich per E-Mail über die Adresse 
info@gernotgruber.de.

INFORMATIV

Oberfinanzdirektion Karlsruhe
Zweites Corona-Steuerhilfegesetz - Erhöhung des Entlastungs-
betrags für Alleinerziehende in den Jahren 2020 und 2021 
Das Zweite Corona-Steuerhilfegesetz vom 29. Juni 2020 wurde am 
30. Juni 2020 im Bundesgesetzblatt veröffentlicht und trat am 1. 
Juli 2020 in Kraft. Um dem höheren Betreuungsaufwand für Allein-
erziehende in Zeiten von Corona und den damit verursachten Auf-
wendungen Rechnung zu tragen, wurde der Entlastungsbetrag für 
Alleinerziehende in Steuerklasse II von derzeit 1.908 Euro für 2020 
und 2021 auf 4.008 Euro angehoben und damit mehr als verdop-
pelt. Der Erhöhungsbetrag für jedes weitere Kind in Höhe von 240 
Euro bleibt unverändert.
Was müssen Sie tun, wenn Sie alleinerziehend sind und diese Steu-
erentlastung nutzen möchten?
Sofern Sie am 26. Juni 2020 in einem aktiven Arbeitsverhältnis ste-
hen, müssen Sie nicht zum Finanzamt kommen und auch keinen 
Antrag stellen. Zur raschen und unkomplizierten Abwicklung wird 
der zusätzliche Freibetrag in Höhe von 2.100 Euro durch die baden-
württembergischen Finanzämter in Ihre elektronischen Lohnsteu-
erabzugsmerkmale (ELStAM) eingepflegt und Ihrem Arbeitgeber 
für die Berechnung des Lohnsteuerabzugs automatisch zum Abruf 
bereitgestellt. Nur wenn Sie den erhöhten Entlastungsbetrag nicht 
nutzen wollen, müssen Sie sich bei Ihrem Wohnsitzfinanzamt mel-
den und der Eintragung widersprechen. Dies kann formlos erfolgen.
Soweit Sie erst nach dem 26. Juni 2020 ein aktives Arbeitsverhält-
nis aufnehmen, können Sie die Eintragung des erhöhten Entlas-
tungsbetrags formlos bei Ihrem Wohnsitzfinanzamt beantragen. 
Dieses kann den Betrag dann in Ihre elektronischen Lohnsteuer-
abzugsmerkmale (ELStAM) einpflegen und Ihrem Arbeitgeber für 
die Berechnung des Lohnsteuerabzugs automatisch zum Abruf 
bereitstellen. Für allgemeine Fragen zur Steuererklärung können 
Bürgerinnen und Bürger außerdem den Steuerchatbot der baden-
württembergischen Steuerverwaltung zur Unterstützung nehmen. 
Der Chatbot steht an sieben Tagen in der Woche rund um die Uhr 
zur Verfügung. Den virtuellen Steuerassistenten erreichen Sie unter 
https://steuerchatbot.digital-bw.de/.

Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg
Verlängerung des Aktionsprogramms zur Sanierung ober-
schwäbischer Seen bis zum Jahr 2025
LUBW stellt wissenschaftliche Expertise zur Verfügung
Zumeldung zur Pressemitteilung des Landratsamtes Ravensburg
anlässlich der Vertragsunterzeichnung zur Verlängerung des 
Aktionsprogramms zur Sanierung oberschwäbischer Seen 
(SOS) bis zum Jahr 2025 
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„Ich freue mich sehr über die heutige Verlängerung des Aktions-
programms zur Sanierung der oberschwäbischen Seen“, so Eva Bell, 
Präsidentin der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württem-
berg anlässlich der Unterzeichnung des Vertrages im Rittersaal von 
Schlosses Achberg. Der Vertrag zwischen dem Land Baden-Würt-
temberg und den oberschwäbischen Kommunen und Landkreisen 
wurde im Beisein von Regierungspräsident Klaus Tappeser, Regie-
rungspräsidium Tübingen, und Landrat Harald Sievers, Landkreis 
Ravensburg, unterzeichnet.
Die Präsidentin betont: „Das Institut für Seenforschung der LUBW 
unterstützt mit seinem limnologischen Sachverstand das Aktions-
programm in bewährter Weise. Die ‚blauen Augen Oberschwabens‘ 
strahlen nur, wenn sie nicht mit Nährstoffen überfrachtet sind. An 
dieser wichtigen Aufgabe wirken wir seit dem Jahr 1989 mit und 
freuen uns über die Weiterführung.“ Die Wissenschaft der Limno-
logie beschäftigt sich mit den Ökosystemen der Binnengewässer, 
deren biologisch-ökologischer Struktur sowie dem Stoff- und Ener-
giehaushalt.
Im Jahr 1989 wurde auf Initiative des Regionalverbandes Boden-
see-Oberschwaben das Aktionsprogramm ins Leben gerufen, um 
die Wasserqualität der zahlreichen mit Nährstoffen überfrachteten 
Seen und Weiher zu verbessern. Weiterführende Informationen 
sind auf der folgenden Homepage zu finden: 
https://www.seenprogramm.de/

Mit dem VVS-Abo durchs ganze Land
In den Sommerferien gelten VVS-Abos- und JahresTickets in 
ganz Baden-Württemberg
Das ist der Sommer-Hit 2020! Während der Sommerferien vom 30. 
Juli bis 13. September 2020 dürfen alle VVS-Dauerkunden dank der 
Tarifsonderaktion „bwAboSommer“ den Nahverkehr über alle Ver-
bundgrenzen hinweg in ganz Baden-Württemberg nutzen – ohne 
ein extra Ticket kaufen zu müssen. „VVS-Dauerkunde“ ist jeder 
Abonnent und Inhaber eines JahresTickets und StudiTickets. Damit 
kann man beispielsweise das Heidelberger Schloss besuchen, das 
Ulmer Münster, an den Bodensee fahren oder zur Experimenta in 
Heilbronn.
Mit diesen VVS-Tickets kann man am „bwAboSommer“ teilnehmen:
Jahres-Abonnements (monatliche Abbuchung oder Einmalzah-
lung) und JahresTickets sämtlicher Tarifgattungen:
•	 Jedermann-Abo und JahresTicket (inklusive PlusTicket)
•	 9-Uhr-Abo und JahresTicket (inklusive PlusTicket)
•	 Firmen-Abo (inklusive PlusTicket)
•	 9-Uhr-Firmen-Abo (inklusive PlusTicket)
•	 Senioren-Abo und JahresTicket
•	 Scool-Abo
•	 Ausbildungs-Abo
•	 14-Uhr-Junior-Abo und JahresTicket
•	 StudiTicket und Anschluss-StudiTicket
Voraussetzung ist lediglich, dass das Abo oder das JahresTicket 
zwischen dem 30. Juli und 13. September 2020 gültig ist. Wer noch 
keins hat, kann über „Abo Sofort“ auch noch während des Aktions-
zeitraums in ein VVS-Abo einsteigen und von der Aktion profitieren. 
Zum Nahverkehr in Baden-Württemberg zählen alle Regionalbah-
nen (IRE, RE und RB), die S-Bahnen, die Stadt- und Straßenbahnen 
und Busse.
„Das ist der Wumms für den Nahverkehr. Der VVS war gemeinsam 
mit dem Verkehrsministerium Impulsgeber für dieses Angebot. Ich 
bin total begeistert, dass sich spontan alle Verkehrsverbünde und 
Verkehrsunternehmen im Land bereit erklärt haben, mitzumachen. 
Noch mehr begeistert bin ich, wie treu unsere Abonnenten in der 
Corona-Pandemie zu uns stehen. Gemeinsam kommen wir aus der 
Krise“, zeigt sich VVS-Geschäftsführer Horst Stammler zuversicht-
lich.
Mit der Aktion wollen der VVS und alle Verkehrsverbünde im Land 
sowie die Baden-Württemberg-Tarif-Gesellschaft im Auftrag der 
Verkehrsunternehmen den Dauerkunden Danke sagen, dass sie 
während der Corona-Pandemie dem ÖPNV treu geblieben sind 
und ihr Abo nicht gekündigt oder ihr JahresTicket zurückgegeben 
haben. Sie haben mitgeholfen, dass der ÖPNV in der Region Stutt-
gart und im ganzen Land auch in Zukunft in gewohnter Weise zur 
Verfügung stehen wird.
Alle weiteren Infos rund um die Aktion sind auf 
vvs.de/abo-sommer zusammengefasst.

Agentur für Arbeit
Waiblingen

Ausbildungsmarkt im Rems-Murr-Kreis - es geht 
noch was!
Gerade in der jetzigen Situation machen sich viele Eltern und Ju-
gendliche, aber auch die ausbildenden Betriebe im Kreis Gedan-
ken, wie es dieses Jahr mit Ausbildung weitergeht. Die Jugendli-
chen suchen nach ihrem Beruf der Zukunft, die Betriebe suchen 
ihre zukünftigen Fachkräfte. Der Vorstandsvorsitzende der Bun-
desagentur für Arbeit, Detlef Scheele, hat schon Ende Mai in einer 
gemeinsamen Pressemitteilung der Allianz für Aus- und Weiterbil-
dung darauf hingewiesen, dass es ein gemeinsames Ziel von Bun-
desagentur und all ihren Netzwerkpartnern sein muss, einen „Aus-
bildungsjahrgang Corona“ zu verhindern.

1.084 Ausbildungsstellen wollen noch besetzt werden
Seit Beginn des Berufsberatungsjahres im Oktober 2019 haben 
sich bei der Agentur für Arbeit Waiblingen 2.518 Bewerberinnen 
und Bewerber für Ausbildungsstellen gemeldet. Das sind 269 oder 
knapp 10 Prozent weniger als im Juni letzten Jahres. Von den ge-
meldeten Jugendlichen sind 1.343 bereits versorgt, d.h. sie haben 
einen Ausbildungsvertrag unterschrieben, machen einen Freiwilli-
gendienst oder besuchen weiter die Schule. 1.175 junge Menschen 
sind noch auf der Suche. Demgegenüber stehen 2.512 bislang 
gemeldete Ausbildungsstellen, 109 mehr als vor einem Jahr (+ 4,5 
Prozent). 1.084 dieser Stellen sind aktuell noch nicht besetzt. Die 
übrigen 1.428 Ausbildungsstellen wurden größtenteils besetzt, ein 
geringer Anteil wurde storniert.
„In den letzten Jahren hatten wir deutlich mehr Bewerber als Aus-
bildungsstellen, dieses Jahr ist es ungefähr gleich. Viele Jugendli-
che im Kreis pendeln für ihre Wunschausbildung in die angrenzen-
den Regionen, v.a. nach Stuttgart, daher ist das Verhältnis Bewerber 
zu Ausbildungsstellen nicht bedenklich“ schätzt Christine Käferle, 
Leiterin der Agentur für Arbeit Waiblingen, die Relation im Kreis 
ein. Wichtig sei Käferle, „dass sich die Jugendlichen, die noch nichts 
haben, weiter bewerben. Es gibt noch viele freie Stellen in der Re-
gion.“
Nach Berufen betrachtet wurden dem gemeinsamen Arbeitge-
berservice von Agentur und Jobcenter seit Berichtsjahresbeginn 
am meisten Ausbildungsstellen für die Berufe Kauffrau/-mann im 
Einzelhandel (209), gefolgt von Verkäufer/-in (131) und Fachkraft 
Lagerlogistik (93) gemeldet. Bei den noch unbesetzten Ausbil-
dungsstellen ist es ähnlich. So sind aktuell noch die meisten freien 
Stellen in den Berufen Kauffrau/-mann im Einzelhandel (101) und 
Verkäufer/-in (72). Platz drei in dieser Rangliste teilen sich Fachkraft 
Lagerlogistik (50) und die/der Informatikkauffrau/-mann (50).
Die Berufe, die von den Bewerber/-innen seit Berichtsjahresan-
fang am meisten nachgefragt wurden, sind Kauffrau/-mann – Bü-
romanagement (142), Kauffrau/-mann im Einzelhandel (134) und 
Industriemechaniker/-in (133). Hier gibt es allerdings geschlechts-
spezifische Unterschiede. So interessieren sich weibliche Jugendli-
che vor allem für die Ausbildungen zur Medizinischen Fachange-
stellten (111), Kauffrau – Büromanagement (109) und Verkäuferin 
(64), wohingegen die männlichen Jugendlichen vor allem die Aus-
bildungen zum Industriemechaniker (127), KFZ-Mechatroniker – 
PKW-Technik (109) und Kaufmann im Einzelhandel (76) nachfra-
gen. Laut Käferle sollen sich die Jugendlichen „nicht nur auf einen 
Beruf fixieren. Es gibt viele tolle Berufe, die nicht so bekannt sind. 
Wer sich zum Beispiel für den Beruf des Industriemechanikers in-
teressiert, für den könnte auch eine Ausbildung zum Feinwerk-, 
Zerspanungs- oder Werkzeugmechaniker in Frage kommen. Un-
sere Berufsberatung kennt die Berufe und kann Alternativen zum 
Wunschberuf aufzeigen, bei den Bewerbungen helfen und auch 
freie Stellen zuschicken.“ Zu erreichen ist die Berufsberatung unter 
Waiblingen.151-Berufsberatung-vor-dem-Erwerbsleben@arbeits-
agentur.de oder über den neu eingerichteten BiZ-Call 
(07151/9519 902, Mo – Do täglich von 10:00 Uhr – 15:00 Uhr).  

Ausbildungsprämie
Mit dem Bundesprogramm „Ausbildungsplätze sichern“ hat das 
Bundeskabinett Ende Juni ein Paket mit fünf verschiedenen Hebeln 
verabschiedet. Gefördert werden kleine und mittelständische Un-
ternehmen, die durch die Corona-Pandemie besonders betroffen 
sind und
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- ihr Ausbildungsniveau ohne Einschränkung halten
- ihre Ausbildungsleistungen erhöhen
- trotz eines erheblichen Arbeitsausfalls (KuG) uneingeschränkt 
weiter ausbilden
- Auszubildende von pandemiebedingt insolventen anderen Be-
trieben bis zum Ausbildungsabschluss übernehmen oder - zeit-
weise Auszubildende übernehmen, deren Ausbildungsbetrieb für 
einen gewissen Zeitraum die Ausbildung unterbrechen muss.
Die Arbeitgeber zwischen Rems und Murr können sich für weiter-
führende Informationen an den Arbeitgeber-Service wenden, ent-
weder per E-Mail an Waiblingen.141-Arbeitgeber-Service@arbeits-
agentur.de, direkt bei ihrer/-m zuständigen Ansprechpartner/-in 
oder über die Arbeitgeberhotline 0800 45555 20.

Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Hasenpest in Winterbach: Verendete Tiere bitte 
melden
Veterinäramt des Landratsamts rät: Direkten Kontakt mit wilden 
Hasen und Nagern vermeiden
In Winterbach wurde kürzlich ein Feldhase tot aufgefunden, der an 
Hasenpest (Tularämie) erkrankt war. Für Hasen und andere Nage-
tiere – wie Wühlmäuse, Eichhörnchen, Kaninchen, Biber und Ratten 
– ist die Bakterieninfektion sehr gefährlich. Die Tiere erkranken hef-
tig und verenden an dem Erreger. Auch wenn es unwahrscheinlich 
ist, dass sich Hunde anstecken, sollten Hundehalter darauf achten, 
ihre Tiere von Wild fernzuhalten.
Menschen können sich vor allem durch den Kontakt mit toten Ha-
sen infizieren: Als Vorsichtsmaßnahme wird empfohlen, tote Hasen 
nicht anzufassen und wildlebende Nagetiere nicht zu berühren, 
also nicht zu streicheln oder zu fangen. Dann besteht keine Gefahr, 
an der Hasenpest zu erkranken.
Die akute Tularämie ruft unter anderem starkes Fieber, Lymph-
knotenschwellung, Durchfall, Erbrechen oder Atemnot hervor. Die 
Krankheit kann beim Menschen jedoch mit Antibiotika gut behan-
delt werden. Tot aufgefundene Tiere sollten beim Kreisjagdamt 
des Landratsamts unter der Nummer 07191 895-4369 oder beim 
örtlichen Polizeirevier gemeldet werden. Nennen Sie dabei bitte 
den genauen Fundort der verendeten Hasen. Der zuständige Jagd-
pächter kann verendet aufgefundene Hasen zur Untersuchung an 
das Chemische- und Veterinäruntersuchungsamt in Fellbach brin-
gen oder über eine Sammelstelle für Tierkadaver unschädlich be-
seitigen.
Die sogenannte Hasenpest ist in ganz Europa verbreitet. In Baden-
Württemberg wurden im Jahr 2020 bisher 16 Fälle gemeldet, 2019 
waren es insgesamt 36 Fälle. Im Rems-Murr-Kreis wurden auch in 
den Vorjahren immer wieder einzelne verendete Feldhasen gefun-
den, die an der Hasenpest erkrankt waren. Dieses Jahr sind bisher 
drei Fälle aufgetreten, in Alfdorf, Schorndorf und nun Weinstadt. 
Es ist inzwischen davon auszugehen, dass der Erreger dauerhaft in 
Baden-Württemberg vorkommt.

Rems-Murr-Kreis setzt auf Zukunftstechnologie 
Wasserstoff
Kreistag trifft Grundsatzentscheidung zur Förderung (grüner) 
Wasserstofftechnologie / Landkreis und Stadt Waiblingen sind 
bereits HyPerformer in Sachen Wasserstoff
Zu einem passenderen Zeitpunkt hätte die Entscheidung des 
Rems-Murr-Kreistags nicht kommen können. Die Bundesregierung 
hat am 10. Juni 2020 die nationale Wasserstoffstrategie beschlos-
sen. Die EU hat ihre Wasserstoffstrategie am 8. Juli 2020 vorgestellt 
und ein Milliardenpaket zur Förderung geschnürt. Beide unterstrei-
chen damit: Wasserstoff ist eine Zukunftstechnologie. Der Kreistag 
des Rems-Murr-Kreises beschließt am 13. Juli 2020 ebenfalls: Auch 
der Kreis setzt auf Wasserstoff als Zukunftstechnologie.
Am Einstieg in die Wasserstofftechnologie arbeitet der Rems-Murr-
Kreis schon lange. Gemeinsam mit der Stadt Waiblingen hat sich 
der Landkreis am „Nationalen Innovationsprogramm Wasserstoff- 
und Brennstoffzellentechnologie“ (NIP) des Bundes mit einem in-
novativen Konzept für grünen Wasserstoff, der im ÖPNV genutzt 
werden soll, beworben. Ende 2019 hat das vom Landkreis und der 
Stadt Waiblingen vorgeschlagene Projekt eine Förderzusage des 

Bundes in Höhe von fünf Millionen Euro im Rahmen des HyPerfor-
mer-Programms erhalten. Der Rems-Murr-Kreis ist im Verbund mit 
der Metropolregion Rhein-Neckar damit eine von deutschlandweit 
nur drei Regionen, die derzeit in der höchsten Förderkategorie Hy-
Performer gefördert werden.
Konkret sollen mit rund drei Millionen Euro dieser Fördermittel 
eine regenerative Wasserstofferzeugungsanlage sowie eine Was-
serstofftankstelle in Waiblingen errichtet werden. Das Besondere 
am Projekt ist, dass der Wasserstoff aus regenerativer Energie ge-
wonnen werden soll. Die restlichen rund zwei Millionen Euro sol-
len in Wasserstoffbusse investiert werden, die an der Tankstelle 
betankt werden können. Auf welchen Linien die Wasserstoffbusse 
eingesetzt werden, wird derzeit noch untersucht.
„Mit seiner Entscheidung hat der Kreistag die Weichen gestellt: Der 
Rems-Murr-Kreis setzt auf (grünen) Wasserstoff als Zukunftstech-
nologie – und nutzt damit die Chance, mit Vorsprung zu starten, 
noch bevor die weiteren Programme des Bundes und der Europä-
ischen Union zur Förderung von Wasserstoffprojekten ausgelobt 
werden“, freut sich Landrat Dr. Richard Sigel über das positive und 
klare Votum des Kreistags. „Mir war eine politische Diskussion, ein 
klares Bekenntnis und eine Grundsatzentscheidung des Kreistags 
bei diesem Zukunftsthema wichtig. Wir können nicht nur vom Kli-
maschutz reden und Ziele setzen – sondern müssen auch bereit 
sein, vor Ort etwas zu tun und in Zukunftstechnologie zu investie-
ren. Die Bereitschaft des Kreistags, als Starthilfe jährlich einen Mil-
lionenbetrag in die neue Technologie zu investieren, ist ein klares 
Signal und ein politischer Auftrag.“
Ein aus Sicht von Landrat Sigel überzeugendes Argument für das 
klare Votum des Kreistags sei sicher gewesen, dass neben der För-
derzusage im Rahmen des HyPerformer Projekts zwei weitere Bau-
steine erarbeitet wurden, die das Thema Wasserstofftechnologie 
kreisweit zu einem Zukunftsmodell machen könnten. Neben der 
Wasserstofftankstelle in Waiblingen sind das: Untersuchungen zu 
einer wasserstoffbetriebenen Wieslauftalbahn sowie eine Lern-
werkstatt „Zukunftstechnologie Wasserstoff“ an der Gewerblichen 
Schule Backnang. Letztere wird derzeit mit dem Zentrum für Son-
nenergie- und Wasserstoff-Forschung Baden-Württemberg ausge-
arbeitet. „Uns war wichtig, dass wir alle drei Projekte eng mitein-
ander verzahnen, das bietet auch die Möglichkeit, sich um weitere 
Fördermittel zu bewerben und das Thema voranzubringen“, so der 
Landrat.
Bei der Wieslauftalbahn zwischen Schorndorf und Rudersberg 
steht schon lange die Beschaffung von neuem Wagenmaterial auf 
der Agenda. Gemeinsam mit der Hochschule Esslingen untersucht 
der Zweckverband Wieslauftalbahn derzeit, ob eine Umstellung 
auf wasserstoffbetriebene Fahrzeuge möglich und sinnvoll ist. Be-
sonders interessant wäre ein wasserstoffbetriebener „Wiesel“ dann, 
wenn parallel das Wasserstoffprojekt in Waiblingen umgesetzt 
würde. Mit dem dort gewonnenen grünen Wasserstoff könnten 
sowohl Busse als auch Bahnen im Landkreis angetrieben werden. 
Beide Projekte sollen sich also verzahnen und Synergien entstehen.
Das dritte Projekt der Wasserstoffstrategie des Rems-Murr-Kreises 
ist eine Lernwerkstatt „Zukunftstechnologie Wasserstoff“ an der 
Gewerblichen Schule Backnang. Da die Wasserstofftechnologie 
nicht nur Fahrzeuge antreibt, sondern auch ganzheitliche Modelle 
der Energieversorgung bietet, ist es enorm wichtig, Schüler mög-
lichst frühzeitig mit der Technologie vertraut zu machen. 

Die Wasserstofftechnologie soll in den verschiedenen Schularten in 
Unterrichtseinheiten zu alternativen Mobilitätskonzepten und er-
neuerbaren Energien eingebunden werden und durch Einrichtung 
einer Wasserstoffwerkstatt veranschaulicht werden. „So können wir 
in Backnang künftig kluge Köpfe aus der Region Stuttgart für die 
Zukunftstechnologie Wasserstoff begeistern und heute schon die 
Fachkräfte für die Technologie von morgen ausbilden“, sagt Dr. Isol-
de Fleuchaus, Leiterin der Gewerblichen Schule Backnang.
„Wichtig ist mir bei diesem Projekt, dass wir es nicht als Prestigepro-
jekt für den Rems-Murr-Kreis sehen, sondern als Standortvorteil für 
die gesamte Region Stuttgart. Es besteht daher auch die Offenheit, 
weitere Partnerschaften über Kreisgrenzen hinweg in der Region 
Stuttgart einzugehen,“ so der Landrat.
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Naturpark
Schwäbisch-Fränkischer Wald

26. Juli – Sonntag
Meditativ und fit in den frühen Morgen
Die Natur mit allen Sinnen genießen und mit Naturparkführerin 
Edith Noak dabei Körper, Geist und Seele für den Alltag stärken. 
Leichte Körper-und Atemübungen aus Yoga und Qigong machen 
diese frühmorgendliche Erfrischungstour durch den Mainhardter 
Wald zu einem besonderen Erlebnis. Die 2-stündige Wanderung 
beginnt um 7.30 Uhr in Mainhardt-Riegenhof auf dem Demeter-
hof Braun, Riegenhof 4. Die Kosten liegen bei 5 € pro Person. Im 
Anschluss ist ein biologisches Frühstück beim Demeterhof Braun 
möglich, mit separater Anmeldung unter Telefon 0 79 03 / 27 82. 
Anmeldung und weitere Infos unter 0 71 84 / 29 11 87 oder noak@
die-naturparkfuehrer.de

26. Juli – Sonntag
Stubensandstein und Käsekuchen
Als ob jemand die Weinbeerle aus einem Käsekuchen gepickt hat, 
so ähnlich sehen die Stubensandsteinfelsen an der Teufelskanzel 
im Tal der Blinden Rot aus. Neben diesem geologischen Highlight 
sowie wunderschönen Aussichten wird von Naturparkführer Rolf 
Angstenberger Wissenswertes über Fauna und Flora am Wegesrand 
verraten. Ob Familie Hofrichter Weinbeerle in ihren Käsekuchen ge-
geben hat, können die Teilnehmer selbst erkunden. Die 3-stündi-
ge Wanderung beginnt um 13 Uhr in Neuler-Burghardsmühle am 
Wanderparkplatz Burghardsmühle an der K 3233. Die Kosten liegen 
bei 6 € pro Person, Kinder bis 16 Jahre sind kostenlos, zuzüglich der 
Einkehr in der Burghardsmühle. Anmeldung bis 26. Juli unter 0 73 
66 / 91 92 48 oder angstenberger@die-naturparkfuehrer.de

Naturschutztag 2020 - unsere artenreiche  
Kulturlandschaft im Naturpark kennenlernen
Beim Naturschutztag am Sonntag, 26. Juli 2020, können kleine 
und große Naturfreunde die spannenden Aufgabenfelder des Na-
turschutzes im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald bei zehn 
Veranstaltungen hautnah kennenlernen. Wie Nutz- und Wildtiere 
unsere landschaftliche Vielfalt erhalten und bereichern, erklären 
die engagierten Experten der Naturschutzvereine, Landschaftser-
haltungsverbände, Naturparkführer und weitere Organisationen 
sowie Imker und Landwirte. Und manchmal gilt es, ganz besonders 
gut hinzuschauen oder hinzuhören, um auch die Besonderheiten 
am Wegesrand zu entdecken.
So lässt sich beispielsweise herausfinden, welche Apfelvielfalt auf 
den hiesigen Streuobstwiesen wächst oder welche botanischen 
und faunistischen Schätze die Schutzgebiete im Naturpark beher-
bergen. Was Nutztiere mit Landschaftspflege zu tun haben oder 
was ein Bienenvolk so alles leistet. Ganz nebenbei wird das Ver-
ständnis für ein Leben mit der Natur und dem nachhaltigen Um-
gang mit unseren Lebensgrundlagen erhöht.
Unsere Kooperationspartner des Naturschutztages 2020 sind:
Landschaftserhaltungsverband Rems-Murr-Kreis, Landschaftser-
haltungsverband Hohenlohekreis, Naturparkführer Schwäbisch-
Fränkischer Wald, Obst- und Gartenbauverein Bretzenacker, Kreis-
jugendring Rems-Murr, NABU Schwäbisch Hall, Heilkräutergruppe 
Riegenhof, Bezirksimkerverein Schwäbisch Hall, Bienenzuchtverein 
Hohenlohe-Öhringen, Imker und Landwirte.
Folgende Führungen, Exkursionen und Mitmachaktionen finden 
statt:
Öhringen: Honigbienen – erleben, betrachten und staunen
Waldenburg: Vorstellung eines Landschaftspflegebetriebs
Mainhardt: Heilkräuter und die ökologische Landwirtschaft
Mainhardt: Geschützte Arten im FFH-Gebiet Fichtenberger Rot
Michelfeld: Sonntags durch den Streifleswald
Schwäbisch Hall: Rundgang über den Bienenlehrpfad
Murrhardt: Es summt und brummt
Murrhardt: Einblicke ins Bienenvolk
Rudersberg: Beweidung mit Schafen im Vogelschutzgebiet am Rö-
merstein
Berglen: Sortenvielfalt auf dem Obst- und Gehölzweg
In der Broschüre zum Naturschutztag sind detaillierte Informatio-
nen zu allen zehn Aktionen beschrieben. Diese ist online auf der 
Website des Naturparks zu finden unter www.naturpark-sfw.de.

Das Projekt wird durch den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer 
Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der Lotterie 
Glücksspirale gefördert.
Weitere Informationen: Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Naturparkzentrum, Marktplatz 8, 71540 Murrhardt
Telefon 0 71 92 – 21 38 88, Mail: info@naturpark-sfw.de
Homepage: www.naturpark-sfw.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Johannisbeer-Zimt-Kuchen
Johannisbeere müsste man sein: Man dürfte auf saftigem 
Mürbeteigboden und in locker-leichter Eiweiß-Haselnuss-
masse leuchten und Gäste beglücken. Saftig, frisch und 
fruchtig geht der weg wie nix.
Zubereitungszeit: mehr als 4 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück: Kcal: 354, KJ: 1471, E: 6 g, F: 16 g, KH: 44 g;
Koch/Köchin: Robert Schorp
Einkaufsliste:
Für den Mürbeteig
•	 150 g Butter
•	 75 g Zucker (alternativ Puderzucker)
•	 2 g Salz
•	 1 Eigelb (Größe M)
•	 225 g Weizenmehl (Type 550)
•	 2 g Backpulver

Für den Johannisbeerbelag
•	 1 kg Johannisbeeren
•	 7 Eiweiße (ca. 210 g; Größe M)
•	 250 g Zucker
•	 150 g gemahlene Haselnüsse
•	 75 g Maisstärke
•	 16 g Zimtpulver

Zubereitung:
Hinweis: Für 14 Stück
Achtung: Die Herstellung des Mürbeteigs erfolgt bereits 2 Stun-
den, optimal einen Tag, vor dem Backen!
1. Für den Mürbeteig Butter, Zucker und Salz in einer Rühr-

schüssel verkneten. Eigelb kurz unter die Buttermasse kneten. 
Mehl mit Backpulver mischen, in die Buttermasse sieben und 
ebenfalls unterkneten. Mürbeteig zu einer Kugel formen, mit 
Frischhaltefolie umwickeln und im Kühlschrank mindestens 2 
Stunden, besser über Nacht, ruhen lassen.

2. Backofen auf 180 °C Ober- und Unterhitze vorheizen. Eine 
Springform (Ø 28 - 32 cm) einfetten.

3. Mürbeteig auf einer bemehlten Arbeitsfläche 3 mm dünn 
ausrollen, den Boden der vorbereiteten Springform damit 
auslegen, den Rand der Springform aussparen. Den restlichen 
Mürbeteig beiseitelegen. Den Mürbeteigboden mit der Gabel 
mehrmals einstechen und im vorgeheizten Backofen 10 bis 
12 Minuten vorbacken. Danach den Mürbeteigboden etwas 
abkühlen lassen.

4. Backofen auf 190 °C Ober- und Unterhitze vorheizen.
5. Den abgekühlten Rand der Springform mit dem restlichen 

Mürbeteig auslegen und andrücken.
6. Für den Johannisbeerbelag Johannisbeeren vorsichtig wa-

schen und die Beeren mit einer Gabel von den Rispen streifen.
7. Eiweiße und Zucker schaumig schlagen. Johannisbeeren vorsich-

tig unter den Eischnee heben. Haselnüsse, Maisstärke und Zimt 
mischen und unter die Johannisbeer-Eischneemasse heben.

8. Johannisbeerbelag in die vorbereitete Springform füllen, 
glattstreichen und im vorgeheizten Backofen ca. 50 bis 60 Mi-
nuten backen

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 - 18.00 Uhr im SWR


